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Ortsausgang L 211: 
„Trichter“ soll helfen
Bispinger besorgt über Verkehrssituation / Maßnahmen angekündigt

BISPINGEN (dl). „Die Autos fah-
ren hier einfach viel zu schnell“ - 
Sebastian und Nadine Schwenk 
leben seit sieben Jahren in Bispin-
gen, ihr Haus liegt unmittelbar vor 
dem Ortssschild an der Landesstra-
ße 211 - außerorts. Als  Sebastian 
Schwenk das Haus in der Behringer 
Straße damals besichtigte, war,  wie 
er sich erinnert, die Verkehrslage 
relativ ruhig. „In den letzten Jahren 
ist es immer schlimmer geworden“, 
so empfindet Schwenk die Situati-
on. Der Verkehrslärm ist das eine, 
dagegen helfen jedoch unter ande-
rem spezielle Fenster, die eingebaut 
wurden. Schwenk aber hat insbe-
sondere auch Angst um seine klei-
nen Kinder, die seine Frau mit dem 
Fahrrad zum Kindergarten bringt 
und dafür die vielbefahrene Straße 
überqueren muss. Daher setzt sich 
der Berufsfeuerwehrmann gemein-
sam mit seinen Nachbarn dafür ein, 
dass sich die Verkehrssituation hier 
ändert. Dafür gab es vor einiger Zeit 
sogar einen Ortstermin mit allen 
beteiligten Behörden. Und tatsäch-
lich hat der Landkreis Heidekreis 
inzwischen Maßnahmen angekün-
digt, die die derzeitige Lage verbes-
sern sollen. 

Vor dem Haus Behringer Straße 
Nummer 61 gilt für den Fahrzeugver-
kehr Tempo 100. Doch nur wenige 
Meter weiter beginnt die geschlos-
sene Ortschaft mit  einer Höchstge-
schwindigkeit von 50 Stundenkilo-
metern. Das allerdings ignorieren 
nicht wenige Verkehrsteilnehmer, wie 
Schwenk beobachtet hat. Weder re-
duzieren sie rechtzeitig das Tempo, 
wenn sie aus Richtung Horstfeld 
nach Bispingen fahren, noch halten 
sie sich bis zum Ortsausgangsschild 
an die Geschwindigkeitsbegren-
zung, wenn sie Bispingen verlassen. 
Schwenk selbst war dort schon Zeu-
ge sehr gewagter Überholmanöver, 
wie er betont. Bauliche Maßnahmen, 
die Versetzung des Ortsschildes, die 
Einrichtung eines geschwindigkeits-
reduzierten Bereiches: Was auch 
immer helfen könnte, die Situation zu 
verbessern, begrüßen Schwenk und 
seine Nachbarn.  

Unterstützung erhalten die Anwoh-
ner vom Bispinger Bürgermeister Dr. 
Jens Bülthuis, der ebenfalls die Si-
tuation am Ortseingang bemängelt. 
„Es wäre mehr als sinnvoll, das Orts-
schild 20 Meter ‘rauszustellen“, be-
tont der Bürgermeister im Gespräch 
mit dem HK. Zumal die Einmündung 

einer weiteren Straße dann mit im 
Bereich der geschlossenen Ortschaft 
liegen würde. Er erinnert daran, dass 
vor Jahren das Bispinger Ortsschild 
um einige Meter nach aussen an die 
jetzige Stelle gerückt worden sei, da 
sich im Ortsausgangsbereich viele 
Unfälle ereignet hätten. Gegenüber 
dem Landkreis habe er, so der Bür-
germeister, auch deutlich gemacht, 
dass er für eine weitere Versetzung 
des Ortsschildes oder das Aufstellen 
von Tempo-50-Schilder plädiere.

„Die Anwohner haben meine volle 
Unterstützung“, hebt Bülthuis hervor. 
Er selbst - und mit ihm, wie er sich 
sicher ist, auch die meisten Ratsmit-
glieder - sei außerdem der Meinung, 
dass für die Strecke ab dem Kreisel 
am Horstfeld bis zum Ortseingang 
Tempo 70 gelten sollte, vor allem 
aufgrund der Häufigkeit schwerer 
Unfälle im Kurvenbereich. Zuletzt 
kam dort vor fünf Jahren ein Motor-
radfahrer ums Leben. 

Nach der Begehung der fraglichen 
Passage mit der Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr, dem Land-
kreis Heidekreis, der Polizei und der 
Gemeinde Bispingen kommt nun 

tatsächlich Bewegung in die derzei-
tige Lage. „Die Beschilderung wird 
den Gegebenheiten angepasst“, er-
klärt die Pressesprecherin des Land-
kreises Heidekreis, Sandra Michae-
lis, das Ergebnis auf HK-Anfrage. 
„Die Ortstafel muss dort stehen, wo 
die durchgängige geschlossene Be-
bauung beginnt. Davor kommt ein 
Geschwindigkeitstrichter mit einer 
Geschwindigkeitsreduzierung auf 70 
und dann auf 50 Stundenkilometer, 

da die Sicht aus der Gemeindestraße 
(Verlängerung Am Felde) nicht aus-
reichend ist. Die Umsetzung erfolgt 
durch die Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr.“ Zu einer mög-
lichen Tempo-70-Beschilderung 
bereits ab dem Kreisel am Horstfeld 
meint Michaelis: „Die Voraussetzun-
gen, wie zum Beispiel Unfalllage, für 
eine Geschwindigkeitsbeschrän-
kung werden gern noch einmal ge-
prüft.“

Sebastian Schwenk (re.) und sein Nachbar Ferdinand Moritz wünschen sich eine Entschärfung der Verkehrs-
situation am Bispinger Ortseingangsbereich.  Fotos: dl

Sturzbetrunken auf Rad
SOLTAU. Als Polizeibeamte am 

vergangenen Montagabend, dem 14. 
September, gegen 20.40 Uhr das Ge-
lände der Polizeiinspektion Heide-
kreis in der Böhmheide in Soltau mit 
einem Streifenwagen verlassen woll-
ten, staunten sie nicht schlecht, denn 
ein Fahrradfahrer querte ihren Weg. 
Der Mann hatte kein Licht an, umso 
mehr jedoch „die Lampen“: Der Auf-
forderung, die Beleuchtung einzu-
schalten, kam der Radler nicht nach, 
sondern setzte seine Fahrt scheinbar 
unbeeindruckt fort. Dabei fuhr er laut 

Polizeibericht „in starken Schlangen-
linien.“ Die Beamten folgten dem 
Mann und hielten ihn wenig später an. 
Der 49jährige musste einen Atemal-
koholtest machen. Das Ergebnis lau-
tete 2,94 Promille. Die Polizisten ver-
anlassten eine Blutprobe und die 
Einleitung eines Strafverfahrens. Au-
ßerdem stellten sie das Fahrrad si-
cher, damit der Soltauer nicht noch 
einmal aufsteigen konnte. „Nach Be-
endigung der polizeilichen Maßnah-
men wurde der Mann nach Hause 
gefahren“, so ein Polizeisprecher.

HEIDEKREIS. Literaturbezogene 
Veranstaltungen in Orten mit weniger 
als 20.000 Einwohnern können in den 
Jahren 2020 bis 2022 mit bis zu 
10.000 Euro vom Bund gefördert 
werden. Darauf macht der Bundes-
tagsabgeordnete Lars Klingbeil auf-
merksam. Die Initiative „Und seitab 
liegt die Stadt“ der Beauftragten der 
Bundesregierung für Kultur und Me-
dien (BKM) und des Literarischen 
Colloquiums Berlin hat das Ziel, 
Sprache und Kultur im ländlichen 
Raum zu fördern. „Kulturelles Leben 
trägt ungemein zur Attraktivität länd-

licher Regionen wie unserer Heimat 
bei“, so Klingbeil. Gefördert werden 
Lesungen, Workshops, öffentliche 
Diskussionen und Lesereihen, vor 
allem aber auch neue und innovative 
Veranstaltungsideen. Laut Aus-
schreibung können bis zu 10.000 
Euro beantragt werden. Bewerben 
können sich öffentliche Einrichtun-
gen wie Bibliotheken, aber auch ge-
meinnützige Vereine und Verbände.  
Das Online-Antragsformular sowie 
weitere Informationen zum Pro-
gramm und zur Bewerbung gibt es 
im Internet unter www.lcb.de/seitab. 

Anträge können bis zum 15. Oktober 
2020 eingereicht werden. Der The-
menschwerpunkt für das Jahr 2021 
lautet „Landschaft“. Lars Klingbeil 
ruft öffentliche Einrichtungen, ge-
meinnützige Vereine und Verbände 
aus der Region dazu auf, die Förde-
rung zu beantragen. Bei einer Be-
werbung steht das Büro des Abge-
ordneten unter lars.klingbeil@bun-
destag.de oder unter der Telefon-
nummer (030) 2277 1515 für Aus-
künfte zur Verfügung. Der Antrag 
muss allerdings unter www.lcb.de/
seitab erfolgen. 

Förderung für Literaturveranstaltungen 

Apfelmarkt abgesagt
Veranstaltung in Lünzen fällt aus

LÜNZEN. Aufgrund der Corona-
Pandemie hat sich der Heimatverein 
Lünzen schweren Herzens dazu ent-
schlossen, den diesjährigen Apfel-
markt in der Schneverdinger Ort-
schaft vom Terminkalender zu strei-
chen. „Natürlich muss sich auch der 
Heimatverein dieser Situation stellen. 
Um ein Infektionsrisiko für Helfer, 
Aussteller und Besucher möglichst 
gering zu halten, sagen wir den Ap-
felmarkt 2020 ab“, heißt es in einer 
Pressemitteilung des Vereins.

Bislang hatte der Apfelmarkt in 
Lünzen in all den Jahren einen festen 
Platz im Veranstaltungsreigen der 
Stadt Schneverdingen. Im vergange-
nen Jahr hatten mehr als 1.000 Be-
sucher im Verlauf des Tages für einen 
tollen Erfolg gesorgt. Der Besucher-
strom riss den ganzen Tag nicht ab 
und zeigte das große Interesse an 
dieser Veranstaltung. „Äpfel sind 
eben das beliebteste Obst der Deut-
schen“, so der Heimatverein. Beim 

Apfelmarkt in Lünzen wird gezeigt, 
wie vielfältig Äpfel verarbeitet, ver-
zehrt und angeboten werden. Ein 
Pomologe beantwortet Fragen und 
gibt Tipps zu Veredelungen. An mehr 
als 30 Ständen stellen Kunsthand-
werker ihre Produkte aus, zudem gibt 
es Saft, Wein, Punsch und Obstler 
aus Äpfeln sowie knusprige Kartof-
felpuffer mit frischem Apfelmus. Kin-
der der Grundschule Lünzen und des 
Kindergartens bieten frisch gepres-
sten Apfelsaft an und backen Waf-
feln.

„Es ist ein großes Miteinander von 
jung und alt im gesamten Dorf“, so 
die Verantwortlichen des Heimatver-
eins. Umso mehr bedauern sie, dass 
die Veranstaltung in diesem Jahr 
ausfallen muss: „Auch im nächsten 
Jahr wird die Pandemie, das Virus 
ein Thema sein. Wir sehen aber vol-
ler Zuversicht in das kommende Jahr 
und hoffen auf einen Apfelmarkt 
2021.“

Der Apfelmarkt in Lünzen fällt in diesem Jahr wegen der Corona-Pande-
mie aus. Foto: Heimatverein Lünzen

Junge angefahren
SOLTAU. Am vergangenen Diens-

tagabend gegen 18.15 Uhr kam es in 
Soltau auf der Harburger Straße zu 
einem Verkehrsunfall zwischen ei-
nem Pkw und einem Kind auf einem 
Fahrrad: „In Höhe der Hausnummer 
25 war der Pkw-Fahrer von einem 
Parkplatz auf die Straße eingebogen 
und hatte dabei den elfjährigen Jun-
gen übersehen. Dieser gab vor Ort 
an, dass er zum einen unverletzt und 
darüber hinaus zum anderen alles in 

Ordnung sei. Zuhause angekommen 
klagte er über Schmerzen am Ober-
schenkel. Außerdem stellten die El-
tern fest, dass das Fahrrad beschä-
digt war“, so die Polizeiinspektion 
Heidekreis in ihrem Bericht. Und 
weiter: „Der Unfallverursacher hatte 
seine Personalien nicht angegeben 
und wird - neben weiteren Zeugen - 
gebeten, sich mit der Polizei Soltau 
unter Telefon (05191) 93800 in Ver-
bindung zu setzen.“

www.kuechen-m.de 0151 6816 8616

Die Küchenwerkstatt in Soltau
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SOLTAU (mwi). Radeln für den 
guten Zweck - das ist für Oliver Tre-
lenberg nicht nur sinnvolle Freizeit-
beschäftigung, sondern echte Her-
zenssache. Und so ist der Hagener 
auch jetzt wieder mit dem Draht-
esel auf Tour, um Spenden zu sam-
meln. Am vergangenen Mittwoch 
erreichte er sein Etappenziel Sol-
tau, wo ihn Friedhelm Eggers, stell-
vertretender Bürgermeister, be-
grüßte und er sich auch der Presse 
vorstellte.

Dass Trelenberg sich einmal sol-
chermaßen sozial engagieren würde, 
ist ihm nicht an der Wiege gesungen 
worden, denn nach eigenen Anga-
ben war seine Kindheit im nordrhein-
westfälischen Schwerte kein Honig-
schlecken, „da ich das für eine ge-
sunde Entwicklung notwendige Maß 
an Schutz, Aufsicht und Erziehung 
nicht erhalte. Demütigungen, kör-
perliche und psychische Gewalt sind 
in der Familie keine Seltenheit, und 
so wachse ich - gemeinsam mit zwei 
Geschwistern - in desolaten Fami-
lienverhältnissen auf. Eine Situation, 
die bei mir schon sehr früh zu miss-
bräuchlichem Alkoholkonsum führt.“ 
So scheibt er auf seiner Homepage.

Doch das Leben hält noch wesent-
lich mehr Tiefschläge für den heute 
55jährigen bereit: Geschmissene 
Lehre, zwei Freiheitsstrafen, kurz-
zeitige Obdachlosigkeit, dann 
schwerer Arbeitsunfall. Nach dem 
Jobwechsel in den Großhandel geht 
es zunächst aufwärts: Qualifizierung 
zum Lagerleiter, Ende des langjähri-
gen Alkoholkonsums und Sprung in 
die Ehe. Trelenberg macht den Lkw-
Führerschein und fährt auf nationa-
len und  internationalen Routen. Als 
die Ehe scheitert, verfällt er wieder 
dem Alkohol. Auch eine zweite Ehe, 
die er nach zwei Jahren beendet, 
ändert daran nichts.

Dennoch schafft er es nach eini-
gen Jahren, trocken zu werden. Aber 
seine bisherige Lebensgeschichte 
fordert ihren Tribut: Depressionen, 
traumatischen Störungen, eine 

Zwangserkrankung und eine Haut-
erkrankung sind die Folge.

Dann, 2009, entdeckt Trelenberg 
das Radfahren für sich. Das ist nicht 
nur körperlich gut für ihn, auch sein 
Lebensmut kehrt zurück. Doch 2013 
die Schockdiagnose Kehlkopfkrebs. 
Nach der Operation bleibt seine 
Stimme mit viel Glück erhalten, und 
er kämpft sich Schritt für Schritt ins 
Leben zurück. Vorsichtig beginnt er-
auch wieder mit dem Fahrradfahren.

Obwohl er bis heute unter den Fol-
gen leidet, ruft er schließlich 2014 
sein Spendenprojekt „Oli radelt“ ins 
Leben, um anderen Mut zu machen 
und um Spenden für jene zu sam-
meln, die dringend darauf angewie-
sen sind. Dafür geht er seit 2015 je-
des Jahr auf Rundtour durch die 
Republik - mal, um mittellosen 
Krebspatienten einen Urlaub zu er-
möglichen, mal für den Deutschen 
Kinderhospizverein oder zur Unter-
stützung krebs- und leukämiekran-
ker Kinder.

Diesmal gehen die Spenden an 
den gemeinnützigen Verein „Flying 

Etappenziel Soltau: Friedhelm Eggers begrüß Oliver Trelenberg in der Böhmestadt. Foto: mwi

Hope“, der kostenlose Flüge für Kin-
der vermittelt, die aufgrund ihres 
körperlichen, geistigen oder seeli-
schen Zustandes auf die Hilfe ande-
rer angewiesen sind und selbst nicht 
die notwendigen finanziellen Mittel 
haben. Unterstützt werden schwer-
kranke und benachteiligte Kinder 
und ihre Familien, indem ihnen bei-
spielsweise Flüge in Hospize, zu 
medizinischen Behandlungen oder 
Kuraufenthalten vermittelt werden. 
Für sie sind die Flüge kostenfrei. Die 
Piloten stellen ihre Zeit und ihre Flug-
zeuge zur Verfügung.

Neben Tagestouren zu Hause ab-
solviert Oliver Trelenberg dafür vom 
6. Juli bis zum 26. September rund 
5.000 Radkilometer - von Hagen in 
Westfalen über Koblenz, Trier, Stutt-
gart, Ludwigshafen (Bodensee), 
München, Nürnberg, Hof, Jena, Hal-
le/Saale, Ahlbeck, Travemünde, Kiel, 
Flensburg, Hamburg, Hannover, 
Kassel, Plettenberg bis zurück in sei-
ne Heimatstadt Hagen. Dazwischen 
liegen weitere Etappenziele wie 
Buchholz/Nordheide, Soltau und 
Schwarmstedt.

An all diesen Stationen, deren Rat-
häuser Trelenberg vorher ange-
schrieben hat, macht er möglichst 
publikumswirksam auf sein Anliegen 
aufmerksam, das übrigens unter der 
Schirmherrschaft von Erik O. Schulz, 
Oberbürgermeister der Stadt Hagen, 
steht: „Ich habe dafür einen Flyer 
dabei, den ich den Menschen, mit 
denen ich ins Gespräch komme, 
überreiche. Darauf ist die Aktion 
noch einmal genau erklärt und das 
Spendenkonto angegeben“, berich-
tete der 55jährige, der auch auf seine 
Homepage www.oli-radelt.de ver-
weist. Wer ihn hier unterstützen 
möchte, kann dafür folgende Bank-
verbindung nutzen: Stadt Hagen, 
Sparkasse HagenHerdecke, IBAN: 
DE23 4505 0001 0100 0004 44, Ver-
wendungszweck: Spende Flying 
H o p e ,  K a s s e n z e i c h e n 
800900009620.

Trelenbergs soziales Engagement 
hat ihm übrigens schon Auszeich-
nungen und Würdigungen beschert, 
so etwa zwei Einladungen von Bun-
despräsident Frank-Walter Stein-
meier. 

Menschen Mut machen
Oliver Trelenberg radelt 5.000 Kilometer für den guten Zweck

Jugendherbergen helfen
Land unterstützt gemeinnützige Einrichtungen

BAD FALLINGBOSTEL. Auch Ju-
gendherbergen, Jugendbildungs-
stätten und Familienbildungsstätten 
sind durch die Corona-Krise in pre-
käre Situationen geraten und leiden 
unter den finanziellen Folgen der 
Maßnahmen zum Infektionsschutz. 
Mit dem zweiten Nachtragshaushalt 
hat der Landtag unbürokratische Hil-
fe in Form eines Rettungsschirms für 
den Erhalt gemeinnütziger Einrich-
tungen beschlossen. Drauf weist der 
SPD-Landtagsabgeordnete Sebas-
tian Zinke (Wahlkreis Walsrode) hin.

„Dieser Rettungsschirm ist von 
immenser Bedeutung, da soziale 
Einrichtungen wie Jugendherbergen 
einen essentiellen Beitrag zum ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und 
zur Demokratie leisten. Wir müssen 
das vielfältige Freizeit-, Erholungs- 

und Bildungsangebot in Niedersach-
sen erhalten und wieder allen Men-
schen zugänglich zu machen“, so 
der Politiker.

Zinke informierte sich, in Beglei-
tung des örtlichen SPD-Ortsvereins-
vorsitzenden Rolf Schneider, bereits 
im Vorfeld bei Herbergsleiter Leiter 
Frank Kästner in Bad Fallingbostel 
und beim Vorstandsmitglied des 
Landesverbandes Niedersachsen 
des Deutschen Jugendherbergs-
werks, Detlev Loos, aus Hannover. 
Neben den ausbleibenden Gästen, 
was die Betreiber vor enorm hohe 
finanzielle Herausforderungen stellt, 
waren auch die erforderlichen Maß-
nahmen für den Gesundheitsschutz 
und die Einhaltung von Hygienemaß-
nahmen ein Thema, sobald der Be-
trieb in eingeschränktem Maße wie-

Besuch in der Bad Fallingbosteler Jugendherberge: (v.l.) Detlev Loos, Sebastian Zinke, Frank und Angelique 
Kästner sowie Rolf Schneider.  Foto: Büro Zinke

der aufgenommen werden könnte. 
Mit den jetzt beschlossenen Hilfs-
maßnahmen werden gemeinnützige 
Einrichtungen unterstützt, die keine 
Rücklagen bilden können. Hierzu ge-
hören auch Jugendherbergen, Ju-
gendbildungsstätten und Familien-
bildungsstätten. Für diesen Bereich 
sind Hilfen in Höhe von insgesamt 28 
Millionen Euro verabschiedet wor-
den.

Dazu Zinke: „Wir unterstützen als 
SPD-Landtagsfraktion mit dieser So-
fortmaßnahme viele Einrichtungen, 
deren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter sich in den vergangenen Monaten 
trotz Corona-Krise mit großem En-
gagement für die Kinder-, Jugend 
und Familienarbeit eingesetzt haben, 
und sichern die Strukturen für die 
Zukunft.“

Mitarbeit bei FFW 
Ortsbrandmeister sind Ansprechpartner

HEIDEKREIS. Offenbar hat die Co-
rona-Zeit auch etwas Positives - zu-
mindest scheint es, dass sich Bürge-
rinnen und Bürger vermehrt Gedan-
ken machen, wie sie sich ehrenamt-
lich in ihrer Heimatkommune einbrin-
gen und anderen helfen können: Wie  
Ortsbrandmeister Stephan Wagner 
aus Walsrode zu berichten weiß, ha-
ben sich in den vergangenen Mona-
ten sieben Interessierte bei ihm ge-
meldet, weil sie in die Freiwillige 
Feuerwehr in der Kernstadt eintreten 
möchten.

„Leider können potenzielle Neu-
mitglieder nicht einfach so vorbei-
kommen, denn wir haben strikte Auf-
lagen zum Schutze der Einsatzkräfte 
einzuhalten“, so Wagner. Bei Einsät-
zen und bei Diensten - denn es gilt 
sicherzustellen, dass die Ortsfeuer-
wehr nicht wegen Covid-19 ge-
schlossen werden muss. Als Schwer-
punktfeuerwehr hat sie im Stadtge-
biet eine besondere Aufgabe, da die 
Sonderfahrzeuge wir Drehleiter und 
Rüstwagen hier stationiert sind. Da-
her dürfen beispielsweise bei Aus-
bildung maximal zehn Personen 
unter Einhaltung der Regeln wie Ab-
stände, Tragen von Masken und 
Handhygiene gleichzeitig anwesend 
sein. Ein Mischen der Gruppen unter-
einander ist untersagt, jedes Mitglied 
hat eine entsprechende Schulung 
durchlaufen. Auch bei Einsätzen 
lässt man Vorsicht walten, beispiels-
weise sind die Fahrzeuge nicht kom-
plett besetzt, um die Abstände zu 

Wer an einer Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr interessiert ist, 
kann sich beim Ortsbrandmeister seines Wohnortes melden. Foto: Führer

vergrößern und es wird Mund-Na-
sen-Schutz getragen. „Wir sind kein 
Verein, sondern eine Organisation 
mit Sicherheitsaufgaben, genau wie 
Polizei, THW oder Rettungsdienst“, 
so der oberste Feuerwehrchef, Kreis-
brandmeister Thomas Ruß. „Die 
Feuerwehren im Heidekreis betrei-
ben zur Zeit einen enormen Aufwand 
zur Umsetzung der Hygienekonzep-
te, um einen Lockdown einer Orts-
feuerwehr möglichst zu vermeiden. 
Alle machen da super mit und sind 
sehr diszipliniert, lobt der Kreis-
brandmeister seine Kameradinnen 
und Kameraden.

Wer an einer Mitgliedschaft in der 
Freiwilligen Feuerwehr interessiert 
ist, kann sich beim Ortsbrandmeister 
seines Wohnortes melden. Dann 
können die weiteren Schritte ge-
meinsam besprochen werden. „Die 
Freiwilligen Feuerwehren im Heide-
kreis begrüßen es auch zu Corona-
zeiten ausdrücklich, wenn Interesse 
am besonderen Hobby Feuerwehr“ 
besteht, unterstreicht Ruß.

Nach dem Niedersächsischem 
Brandschutzgesetz haben Feuer-
wehrleute übrigens auch die Mög-
lichkeit, der Freiwilligenwehr am Ar-
beitsort als sogenanntes Doppelmit-
glied beizutreten. Sie können dann 
dort an der Ausbildung und an Ein-
sätzen teilnehmen, wenn ihre Arbeit-
geber damit einverstanden sind. Wer 
eine solche Doppelmitgliedschaft 
anstrebt, sollte den Ortsbrandmeis-
ter des Arbeitsortes ansprechen.

„Basteln & Buch“
MUNSTER. „Basteln & Buch“ heißt 

es am Dienstag, dem 22. September,  
von 15.30 bis zirka 16.15 Uhr in der 
Stadtbücherei Munster. Alle Kinder 
ab sechs Jahren sind dazu eingela-
den, ein Buch kennenzulernen, in 
dem es um „Berti“ und seine Brüder 
sowie um einen verpatzten Schul-
start geht. Dazu wird etwas Tolles 
gebastelt. Ganz besonders willkom-

men sind die neu eingeschulten Kin-
der. Nach der längeren Corona-Pau-
se startet das Angebot mit der Lite-
raturpädagogin Ute Abendroth jetzt 
wieder. Die Abstands- und Hygiene-
regeln sind einzuhalten. Es wird ein 
geringer Kostenbeitrag erhoben. Da 
die Zahl der Plätze begrenzt ist, wird 
um Voranmeldung gebeten. Weitere 
Infos gibt es unter Ruf (05192) 2075.

Eingeschlichen
SCHNEVERDINGEN. Am Mitt-

woch, den 16. September, in der Zeit 
zwischen 11.45 Uhr und 12 Uhr ver-
schafften sich Einschleichdiebe Zu-
tritt in ein Wohnhaus in der Schne-
verdinger Brockmann-Meyerhof-
Straße. Die Täter kamen unbemerkt 
durch die offenstehende Haustür und 
entwendeten laut Polizei Schmuck 
und Bargeld. Die Schadenshöhe ist 
noch nicht bekannt. Hinweise nimmt 
die Polizei Schneverdingen unter Ruf 
(05193) 982500 entgegen.

Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Gewerbegebiet 
„Am Hoornsfeld“

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b
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Lions spenden 6.300 Euro 
Neues Geschwindigkeitsdisplay und ein geplanter Verkehrsübungsplatz

Rund 2.200 Euro davon wurden in 
das Gerät investiert, das künftig mit 
seinen inneren und äußeren Werten 
für mehr Verkehrssicherheit sorgen 
soll. Insbesondere im Umfeld von 
Schulen und Kitas soll die Geschwin-
digkeitsanzeigetafel eingesetzt wer-
den. Das Aufstellen solcher mobilen 
oder stationären Geräte zur Sensibi-
lisierung des rollenden Verkehrs ist 
eine Präventivmaßnahme, die als 
erster Schritt zur Steigerung der Ver-
kehrssicherheit gilt. Fährt ein Auto-
fahrer zu schnell, zeigt ihm das Gerät 
dies über einen weinenden Smiley 
an. Ist das Tempo korrekt, dann gibt 
es zur Belohnung ein freundliches 
Lächeln. Diese „zwei Gesichter“ ge-
hören längst in vielen Kommunen 
zum Stadtbild und leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Verkehrssi-

cherheit. Zudem können Daten wie 
die Anzahl der gemessenen Fahrzeu-
ge und die jeweiligen Geschwindig-
keiten datenschutzkonform gespei-
chert werden, was wiederum dazu 
beitragen kann, sich einen Überblick 
über das Verkehrsaufkommen der 
inner- sowie außerörtlichen Straßen 
zu verschaffen, um etwa auf Bürger-
anfragen reagieren oder aussage-
kräftige Verkehrsanalysen erstellen 
zu können. Sowohl Bispingen als 
auch Munster verfügen bereits je-
weils über ein solches Geschwindig-
keitsdisplay. Das zusätzliche Gerät 
werden sie sich künftig teilen, wobei 
die Verkehrswacht Munster-Bispin-
gen angeboten hat, sich um den Hin- 
und Hertransport zu kümmern. 

„Wir wissen alle, dass es mit Tem-
po 30 nicht immer so einfach ist“, 

Auch Fußgänger müssen in Corona-Zeiten auf den erforderlichen Sicherheitsabstand achten: (v.li.) Christina 
Fleckenstein, Dr. Jens Bülthuis, Rolf Plaschka, Dr. Alexander Zörner, Martin Rettmer und Bodo Rockmann bei 
der Übergabe des Geschwindigkeitsdisplays beziehungsweise des Spendenschecks.  Foto: mk

betonte Rettmer - und Fleckenstein 
pflichtete ihm bei: „Wir erleben oft, 
dass Fahrerinnen und Fahrer, die für 
die Strasse, in der sie wohnen, Tem-
po 30 fordern, sich woanders aber 
selbst nicht daran halten. Wir könn-
ten fünf von diesen Geräten gebrau-
chen. Ich freue mich, dass wir dieses 
jetzt gezielt an Schulen und Kitas 
einsetzen können, wo das besonders 
wichtig ist. Auch durch Elterntaxis 
gibt es dort viel Verkehr - und ein 
lachendes beziehungsweise weinen-
des Gesicht ist da ein tolles Mittel.“

Von großer Nachfrage wußte auch 
Bülthuis zu berichten. „In Bispingen 
wurde so eine Tafel bereits vor eini-
gen Jahren angeschafft. Bürgerin-
nen und Bürger fragen intensiv da-
nach, wenn bei ihnen zu schnell 
gefahren wird“, so der Bürgermei-
ster. Und weiter: „Ich bin mir sicher, 
dass wir auch dieses Gerät gut ein-
setzen können und es in der Bevöl-
kerung hohe Wertschätzung findet.“ 
Apropos: Wertgeschätzt wird auch 
das Engagement des Lions-Clubs, 
dessen Mitglieder die 6.300 Euro im 
vergangenen Jahr beim Nikolaus-
markt gesammelt hatten. Laut Lions-
Präsident Rolf Plaschka habe Rett-
mer den Lions-Mitgliedern die ge-
planten Projekte der Verkehrswacht 

Munster-Bispingen im Zuge einer 
gelungenen Präsentation vorgestellt 
und schlüssig dargelegt, wozu der 
Verein das Geld benötige. Somit hät-
ten sich die „Löwen“ dann beim Ni-
kolausmarkt auch mächtig ins Zeug 
gelegt, um die stolze Summe zusam-
menzubekommen. „Es war allen eine 
große Freude, Munsteraner und Bi-
spinger Projekte unterstützen zu 
können, vor allem, weil vor Ort etwas 
für die Verkehrssicherheit getan 
wird“, unterstrich Plaschka. Natür-
lich unterstützten die Lions-Clubs 
satzungsgemäß auch internationale 
Hilfsprojekte, so der Präsident, „aber 
höchste Priorität hat für uns Unter-
stützung vor Ort.“ Und Schatzmei-
ster Dr. Alexander Zörner: „In Zeiten, 
in denen es schwierig ist, Verein-
strukturen zu erhalten, braucht es 
Leute, die das Ehrenamt am Leben 
halten.“ Und dies sei bei der Ver-
kehrswacht Munster-Bispingen 
zweifelsfrei der Fall.

„6.300 Euro - das ist ein Riesen-
zuschuss für uns, mit dem wir etwas 
bewegen können“, freute sich Rett-
mer. Der Verein mit seinen um die 
190 Mitgliedern werde den restlichen 
Teil der Spende in seinen geplanten 
Verkehrsübungsplatz mit Jugend-
verkehrsschule investieren. Dieser 
solle auf der Parkfläche der Disco-
thek „K2“ an der Soltauer Straße 
entstehen und möglichst schon im 
Frühjahr 2021 fertig sein. „Wir haben 
bereits mit dem Besitzer und den 
zuständigen Behörden gesprochen 
- und es gab viel positive Resonanz“, 
berichtete der Geschäftsführer und 
stellvertretende Vorsitzende. 

Neben der Verkehrswacht sollen 
diesen Platz unter anderem auch die 
Heide-Werkstätten, die Schulen und 
der Seniorenbeirat der Stadt Mun-
ster nutzen können. Für die Jugend-
verkehrsschule soll ein Anhänger 
samt benötigtem Schulungsmaterial 
beschafft werden, der laut Bodo 
Rockmann dann auch von Schulen  
und Kitas geordert werden könne. 
„Man kann sie stationär und auch in 
anderen Ortschaften nutzen. Damit 
wird die Verkehrserziehung mobil“, 
erklärte der Ehrenvorsitzende.

Bürgermeisterin Fleckenstein, 
selbst langjähriges Mitglied der Ver-
kehrswacht, ist froh darüber, dass 
die Zeiten ohne Kindersitze und oh-
ne Gurte im Fond der Autos vorbei 
sind  und sich eine ganze Menge zur 
Verbesserung der Sicherheit der In-
sassen getan hat: „Ich würde mir 
aber wünschen, dass die Verkehrs-
teilnehmer noch verantwortungsvol-
ler werden.“

MUNSTER (mk). Munsters Bürgermeisterin Christina Fleckenstein und 
Bispingens Bürgermeister Dr. Jens Bülthuis können sich jeweils noch gut 
an die Zeiten erinnern, in denen sie in jungen Jahren in den „Familienkut-
schen“ von den Eltern chauffiert worden sind. „Als ich Kind war, gab es 
keine Kindersitze und keine Gurte hinten. Und wir saßen zu viert auf der 
Rückbank“, so Fleckenstein. „Hinten zu viert - das war doch Luxus. Ich 
bin quasi im Auto meines Vaters groß geworden und war vorn im Wagen 
in ein Stofftuch eingehängt“, entgegnete Bispingens Gemeindeoberhaupt. 
Auch sein Vater war Tierarzt und hatte seinen Sohn damals bei unzähligen 
Fahrten von Hof zu Hof mit „an Bord“. Es hatte einen guten Grund, dass 
Bülthuis und Fleckenstein am vergangenen Donnerstag in Sachen „Kinder-
Transport“ in Erinnerungen schwelgten, hatte doch die Verkehrswacht 
Munster-Bispingen in ihr Vereinsheim in der Rosenstraße in Munster ein-
geladen. Geschäftsführer Martin Rettmer und Ehrenvorsitzender Bodo 
Rockmann überreichten der Bürgermeisterin und dem Bürgermeister ein 
sogenanntes Geschwindigkeitsdisplay, das dank des Engagements des 
Lions-Clubs Munster-Bispingen beschafft werden konnte. Doch das war 
nicht alles: Insgesamt überreichten die „Löwen“ der Verkehrswacht einen 
Spendenscheck in Höhe von 6.300 Euro.

20 Millionen für Tierparks
Geld für Zoohilfe beschlossen: Anträge können gestellt werden

WALSRODE. Bereits kurz nach 
den wegen der Corona-Pandemie 
verordneten Schließungen von 
Zoos, Tiergärten und Wildgehegen 
tauschte sich der SPD-Landtagsab-
geordnete Sebastian Zinke mit den 
Betreibern der regionalen Parks und 
Zoos aus. Neben den ausbleiben-

Bundestagsabgeordneter Lars Klingbeil (3.v.li.), Landtagsabgeordneter Sebastian Zinke (li.) und Walsrodes 
Bürgermeisterin Helma Spöring hatten sich im Weltvogelpark ein Bild von den Herausforderungen für Tierparks 
durch die Corona-Pandemie gemacht. Foto: Büro sebastian Zinke / Archiv

den Erlösen aus Eintrittsgeldern 
standen die Betreiber zusehends 
vor der Herausforderung, die in den 
Parks lebenden Tiere mit Nahrung 
zu versorgen, laufende Betriebsko-
sten zu decken und Löhne zu zah-
len. Zinke informierte sich vor Ort 
beim Serengeti Park in Hodenhagen 

sowie gemeinsam mit dem SPD-
Bundestagsabgeordneten Lars 
Klingbeil auch im Weltvogelpark 
Walsrode. Die beiden Abgeordneten 
nutzen die Gelegenheit, um die Sor-
gen und Nöte sowie die Herausfor-
derungen in Tierparks in dieser Aus-
nahmesituation mit in ihre Abgeord-

netenarbeit einfließen zu lassen. Die 
Landesregierung hat nunmehr lan-
desweit 20 Millionen Euro zu Verfü-
gung gestellt für Zoos, Tiergärten 
und Wildgehege, die keine Einnah-
men durch Eintrittsgelder und Ver-
kaufserlöse zur Deckung der unab-
wendbaren und fortlaufenden Unter-
haltungskosten erzielen konnten. Die 
niedersächsische Förderung stellt 
eine Billigkeitsleistung für angefalle-
ne Fixkosten dar, wie zum Beispiel 
Tierhaltungskosten sowie Miet- und 
Nebenkosten und Personalausga-
ben. Die Förderrichtlinie ist in dieser 
Woche veröffentlicht worden, so 
dass ab sofort Anträge bei der 
„NBank“ gestellt werden können. 
„Das Land Niedersachsen gewährt 
nach Maßgabe dieser Richtlinie und 
der allgemeinen haushaltsrechtli-
chen Bestimmungen mit Mitteln des 
Landes eine Unterstützung Zoohilfe 
als Billigkeitsleistung. Die Leistungen 
werden für den Ausgleich der durch 
COVID-19-Pandemie bedingten Ein-
nahmeausfälle für Zoos, Tiergärten 
und Wildgehege gewährt. Die Lei-
stungen stehen ebenfalls für unsere 
regionalen Zoos, Tiergärten und 
Wildgehege zur Verfügung und kön-
nen so die Situation zumindest ab-
mildern“, so Zinke, der den Be-
schluss des Landes „als richtigen 
Schritt für die Region“ bezeichnet.

Käse selbst herstellen
Heimatverein Dorfmark lädt zu Seminar ein

DORFMARK. Viele Menschen 
bauen ihr eigenes Gemüse an, bak-
ken ihr eigenes Brot oder keltern 
eigenen Obstwein. Warum nicht 
auch einmal eigenen Käse herstel-
len? Der Heimatverein für das Kirch-
spiel Dorfmark bietet am Freitag, den 
25. September, um 18 Uhr ein Käse-
Seminar unter dem Motto „Wie kom-
men die Löcher in den Käse?“ im 
Dorfmarker Heimathaus, Marktstra-
ße 1, an.

Barni Deneke ist Molkerei-Ingeni-
eur und zeigt an diesem Abend, wie 
aus heimischer Bio-Milch in etwa vier 
Stunden ein schmackhafter, frischer 
Weichkäse selbst herstellt wird - den 
jeder Teilnehmer dann am Ende des 
Abends mit nach Hause nehmen 
kann. Zwischen den einzelnen Ar-
beitsschritten gibt es Pausen, in de-
nen ausgesuchte Käsespezialitäten 

bei Wein und Baguette genossen 
werden. Die Teilnehmer erfahren da-
bei allerlei Wissenswertes über Her-
stellung, Geschichte und Unter-
schiede des Produktes Käse und 
natürlich auch, woher die Löcher im 
Käse kommen.

Damit die aufgrund der Corona-
Pandemie notwendigen Abstands- 
und Hygienevorschriften eingehalten 
werden können, ist die Teilnehmer-
zahl auf maximal 20 Personen be-
schränkt, eine Anmeldung ist erfor-
derlich. Im Preis enthalten sind Käse, 
Wein, Baguette und alkoholfreie 
Getränke. 

Ein Mund-Nasen-Schutz ist mitzu-
bringen. Anmeldungen nimmt Han-
nelore zum Berge unter Telefon 
(05163) 328 oder mobil 0172- 
9173732 entgegen.

Der Heimatverein Dorfmark lädt zu einem Käse-Semiar ein. Foto: Pixabay

Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

DIE ALTERNATIVE: 
Bestes Fleisch vom Strohschwein 
und Weiderind aus kleinbäuerlicher 
Haltung im Offenstall!

Rippenbraten
vom Strohschwein 1 kg 7.90
Ochsenschwanz
für eine kräftige Suppe
 100 g 0.99
Hirsch-Edel-Gulasch
aus der Raubkammer
 100 g 1.69
Budapester
Pfanne 100 g 0.99

AM FREITAG 25.9. AB 10 UHR:
Knusprig gebratene
Haxe Stück 4.95
Bayrische
Weißwurst Stück 0.80
UND DAZU:
Sauerkraut
fertig gekocht 100 g 0.69
NEU!!!
Ochsenmaul-
Salat 100 g 1.49

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis
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Mo. 7.00–12.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Am Mi., den 23. September, kochen  

wir für Sie KARTOFFELSUPPE

5 4 
pro Los

GRILLPLATZ-LOTTERIE
• Preise im Wert von 3300,– #
• Monatliche Ziehung
Verkaufsstellen:  
Autohaus Plaschka, Munster Touristik, 
Sonnen-Apotheke, Grube Hützel
Info: Lions Club Munster-Bispingen 
www.lc-munster-bispingen.de

Schneverdingen, Verdener Str. 9–11
05193/9769990 • optik-hallmann.de Gebührenfreie  

Finanzierung

  99,–
 statt 267,–**

Designerbrille
inkl. Gläser Nah/Fern

* Angebot gültig bis 24.11.2020 auf ausgewählte Markenfassungen mit Kunststoff-Einstärken-
gläsern (+/-6 zyl. 2) 1,5 mit Superentspiegelung, Hartschicht und CleanCoat. Nur für Neuauf-
träge. Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen kombinierbar. Symbolbilder. ** Stattpreise laut 
aktueller Preisliste des Herstellers. Optik Hallmann GmbH  Große Str. 8, 24937 Flensburg

Markenkomplettbrille

zum Top-Preis

Lieber komplett günstig. Lieber HALLMANN.
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„Eine tolle ‚Notlösung‘“
Schausteller und Gilde ziehen positive Halbzeitbilanz

MUNSTER (suv). Wegen der Co-
ronakrise mussten in diesem Früh-
jahr und Sommer die Jahrmärkte und 
Schützenfeste ausfallen - bitter auch 
für die Schützengilde Munster, die 
dieses Jahr ihren 100. Geburtstag 
feiern wollte, aber noch bitterer für 
die Schausteller, die auf solchen Ver-
anstaltungen ihren Lebensunterhalt 
verdienen. In Munster kamen Gilde 
und Schausteller jetzt zusammen 
und fanden einen anderen Weg: Ein 
temporärer Freizeitpark auf dem 
Schützenplatz, der am 5. September 
eröffnet wurde (HK berichtete). „Es 
ist zwar kein richtiger Jahrmarkt“, so 
Michael Mantau, „aber eine tolle 
‚Notlösung‘.“ Der Vorsitzende des 
Schaustellerverbands Uelzen und 
seine Kollegen sind jedenfalls zufrie-
den: „Die ersten zwei Wochenenden 
waren gut besucht, die Donnerstage 
etwas verhalten.“ Auch die Schützen 
freuen sich, dass der „Uhlen Freizeit-
park“ auf dem Gelände der Gilde viel 
Resonanz erfährt. Erster Gildeherr 
Marco Tews zog am vergangenen 
Dienstag zusammen mit Mantau eine 
positive Zwischenbilanz.

Die vielen Spiel- und Fahrgeschäf-
te für groß und klein sowie der Bier-
garten im Zentrum des Geschehens 
bleiben noch den ganzen Monat lang 
in der Örtzestadt: Bis Ende Septem-
ber lädt der Freizeitpark jeden Don-

nerstag, Freitag, Samstag und Sonn-
tag jeweils von 14 bis 22 Uhr zum 
Besuch ein. Ein entsprechendes 
Hygienekonzept mit Desinfektions-
mittelspendern an Ein- und Ausgän-
gen sowie Wegeführungen und Ab-
standsregeln sind in Corona-Zeiten 
natürlich auch umgesetzt worden. 
„Und alle Gäste haben sich wirklich 
gut daran gehalten“, freut sich Man-
tau. Auch bei der Einhaltung der Ab-
stände habe es nahezu keine Prob-
leme gegeben, Besucher hätten sich 
verständnis- und verantwortungsvoll 
gezeigt. „Dass wir einen Euro als 
kleines Eintrittsgeld erhoben haben, 
haben ebenso alle akzeptiert“, lobt 
der Schausteller.

Er, seine Familie und seine Kolle-
gen hoffen nun, dass auch dieses 
und kommendes Wochenende noch 
viele Gäste zum Schützenplatz zie-
hen werden. „Für Abwechslung ist 
jedenfalls gesorgt“, wirbt Mantau. 
Neben rasanten Fahrgeschäften für 
die Großen warten Karussells und 
Buden auf die Kleinen. Auch eine 
Geisterbahn, die zu Fuß erkundet 
wird, ist hier zu finden. Ein besonders 
treuer Kunde nimmt für „sein“ Fahr-
geschäft jedenfalls einen recht wei-
ten Weg auf sich: „Ein Uelzener 
kommt jeden Tag mit dem Motorrad 
nach Munster, um hier ‚Breakdancer‘ 
zu fahren“, so Mantau. So weit muss-

Michael Mantau (li.), Vorsitzender des Schaustellerverbands Uelzen, und erster Gildeherr Marco Tews zogen 
zur Halbzeit eine positive Zwischenbilanz: Der Freizeitpark in Munster wurde bisher gut besucht. Foto: suv

te der Stammgast zuvor nicht: Der 
Freizeitpark war nämlich vor Munster 
in Uelzen aufgebaut. „Dort war es zu 
der Zeit allerdings extrem heiß. Hier 
in Munster passte das Wetter bes-
ser“, meint der Schausteller.

Den sonnigen Spätsommer genos-
sen viele der Besucher im Biergarten. 
Mitten im Geschehen aufgebaut, bot 
dieser einen guten Überblick über 
den ganzen Platz und die Fahrge-
schäfte. „Den Biergarten zentral zu 
plazieren, ist eine gute Idee, die wir 
ebenso für unsere kommenden 
Schützenfeste nutzen könnten“, 
überlegt Tews. Er wünsche sich, 
dass auch mehr Soldaten auf den 
Platz kommen. Die Schützen planten 
jedenfalls schon einen Besuch: „Wir 
wollen am 26. September einen ‚lo-
ckeren Schützentag‘ veranstalten, 
an dem die Gilde ab 16 Uhr in Zivil 
auf den Platz geht.“

Nach Uelzen und Munster geht es 
für die Schausteller dann weiter zur 
nächsten Station - voraussichtlich 
nach Soltau: „Die Stadt hat schon 
angefragt und Interesse bekundet“, 
freut sich Mantau. So wird aus der 
„Notlösung“ mittlerweile eine ganz 
eigene Veranstaltung: eben ein „mo-
biler“ Freizeitpark, der im Oktober 
dann wohl auf dem Schützenplatz  
der Böhmestadt Besucher aus nah 
und fern anlocken wird.

Abenteuertage trotz Corona

In ein aufregendes Abenteuerlager verwandelte sich der Grillplatz der Stadt Soltau an der Winsener Straße in 
der letzten Sommerferienoche. Unter dem Motto „Jeden Tag ein neues Abenteuer“ konnten sich 34 Kinder 
und Jugendliche in den unterschiedlichsten Disziplinen messen. Und das gefiel den Mädchen und Jungen 
nach der langen coronabedingten Aktivitätspause sichtlich gut. Das abwechslungsreiche Programm bot ver-
schiedene Formen des Bogenschießens, Zwillenbau und -schießen, Blasrohrschießen, Baumklettern, Feuer-
kunde, Waldwanderung, Seil- und Ballspiele, Knotenkunde, Schnitzen, steinzeitliches Speerwerfen und unter-
schiedliche Teambuildings. Mittags sorgte der Küchenmeister mit frisch über dem Lagerfeuer zubereiteten 
Speisen für das leibliche Wohl. Bevor es soweit kommen konnte, musste im Vorfeld allerdings einiges orga-
nisiert werden. Ein Hygienekonzept wurde erstellt und die Finanzierung auf den Weg gebracht. Von der Idee 
bis zum Startschuß vergingen gerade einmal fünf Wochen. Am Ende der Woche flossen hier und da Tränen 
beim Abschied. Sowohl Julia Willing von der Sozialraumarbeit des Stephansstifs als Veranstalter, als auch 
„Bogenfreund“ Dr. Oliviero De Simone aus Soltau und „Die Abenteurer“ aus Verden, die an Konzept und Aus-
führung mitwirkten, bewerteten die Aktion als gelungen, ebenso auch die Eltern. Foto: Plate/Stephansstift

Aktiv für Demokratie
Wettbewerb: Teilnahme bis 27. September

Engagement getragen werden. Es 
winken Geldpreise in Höhe von bis 
zu 5000 Euro, eine verstärkte Prä-
senz für das Projekt sowie ein Work-
shop-Angebot. Mit der Initiative un-
terstützt die Bundesregierung Aktivi-
täten im Bereich der Demokratie- 
und Toleranzförderung.

Die Registrierung zur Teilnahme 
am Wettbewerb ist einfach: Das 
Formblatt zur Anmeldung ist im In-
ternet unter www.buendnis-toleranz.
de zu finden. Zur Anmeldung kann 
ausschließlich dieses Formblatt ver-
wendet werden. Ausgeschlossen 
von der Teilnahme sind Projekte, die 
bereits im Rahmen anderer Bun-
desprogramme gefördert werden. 
Einsendeschluss für die kompletten 
Bewerbungsunterlagen ist der 
27.09.2020.

HEIDEKREIS. Bereits zum 20. Mal 
schreibt das „Bündnis für Demokra-
tie und Toleranz - gegen Extremis-
mus und Gewalt“ (BfDT) den Wett-
bewerb „Aktiv für Demokratie und 
Toleranz“ aus. Aufgerufen sind Ein-
zelpersonen und Gruppen, deren 
Projekte für die Vielfalt des zivilge-
sellschaftlichen Engagements ste-
hen. Darauf macht der Bundestags-
abgeordnete Lars Klingbeil die eh-
renamtlichen Initiativen in der Region 
aufmerksam und ruft dazu auf, der 
„zunehmenden Bedrohung durch 
politischen Extremismus - vor allem 
von rechts - etwas entgegenzuset-
zen.“

Ausgezeichnet werden übertrag-
bare und nachahmbare Projekte, die 
bereits durchgeführt wurden und 
hauptsächlich vom ehrenamtlichen 

Projekt gefährdet
Grüne lehnen mögliche Neubaustrecke ab

Alpha-E ohne Neubaustrecken reali-
siert werden soll. Mit Blick auf die 
Planungen des Deutschland-Taktes 
verstärkt sich nicht nur beim Projekt-
beirat, sondern auch bei uns Grünen 
der Eindruck, dass die Bundesregie-
rung trotzdem eine Neubaustrecke 
durch die Heide realisieren will. Das 
lehnen wir ab.“

Und weiter: „Dass die Bundesre-
gierung hier offenbar im Deckmantel 
des Deutschland-Taktes ihre Zusa-
ge, dass es keine Neubaustrecke 
geben soll, klammheimlich kassiert, 
ist inakzeptabel. Ich erwarte, dass 
die Bundesregierung keine Neubau-
strecken, sondern das vereinbarte 
Alpha-E, mit starkem Lärmschutz 
und fairer Beteiligung der Bürgerin-
nen und Bürger realisiert.“

Kindler abschließend: „Wenn die 
Bundesregierung den Konsens von 
Celle aufkündigt, ist das hochgefähr-
lich für das Projekt und die notwen-
dige Akzeptanz in der Region.“

HEIDEKREIS. Zum Brief des Pro-
jektbeirates des Projektes Alpha-E 
„Alpha-E muss als tragfähige Aus-
baulösung umgesetzt werden!“ an 
den Bahnbeauftragten der Bundes-
regierung, Enak Ferlemann, hat sich 
der Bundestagsabgeordnete Sven- 
Christian Kindler, Sprecher der Lan-
desgruppe Niedersachsen der Frak-
tion Bündnis 90/Die Grünen im Deut-
schen Bundestag zu Wort gemeldet.

Beim Alpha-E handelt es sich um 
einen Ausbau der Schienenwege von 
den Seehäfen nach Süden (Hafenhin-
terlandverkehr), darunter auch die 
Amerikalinie, die durch Soltau und 
Munster führt. Erarbeitet wurde dieses 
Projekt, das keine Neubaustrecke vor-
sieht, unter Beteiligung mehrerer Bür-
gerinitiativen vom Dialogforum Schie-
ne-Nord. Die derzeitige Entwicklung 
scheint aber davon abzuweichen.

Dazu Kindler: „Der Bahnbeauftrag-
te der Bundesregierung, Ferlemann, 
hat 2015 zugesagt, dass das Projekt 

Verein Schäferhof: Entkusseln
NEUENKIRCHEN. Der Verein 

Schäferhof Neuenkirchen lädt zur 
Beteiligung an seinen Entkuss-
elungsaktionen ein: An den Samsta-
gen 26. September, 10. Oktober, 24. 
Oktober sowie am 9. November (Na-
turparktag). Treffen ist um 9 Uhr auf 

dem Parkplatz am Schäferhof in der 
Falshorner Straße in Neuenkirchen. 
Mit geeigneten Arbeitsgeräten (zum 
Beispiel Astschere) ausgestattet, 
sollen junge Birken und Kiefern (auch 
Kussel genannt) entfernt werden; 
denn die Bäume beschatten die Hei-

de, so dass die Callunapflanzen mit-
telfristig eingehen würden. Wer mit-
macht, sollte sich wetterfest anzie-
hen. Gegen Mittag wird eine kräftige 
Suppe gereicht. Der Verein hofft auf 
zahlreiche Helfer. Näheres über die 
Mobilnummer 01520-8959994.

Kandidaten
BAD FALLINGBOSTEL. Bei den 

Christdemokraten im Wahlkreis 35 
(Rotenburg I-Heidekreis) steht am 
Mittwoch, dem 23. September, die 
Kandidatennominierung für die Bun-
destagswahl 2021 auf der Tagesord-
nung. Eingeladen dazu sind alle in 
diesem Wahlkreis wahlberechtigten 
Mitglieder der CDU. Sie entscheiden 
dann, mit welchem Kandidaten oder 
welcher Kandidatin sie in den Bun-
destagswahlkampf ziehen werden. 
Um diese Kandidatur konkurrieren 
Marsha Weseloh aus Scheeßel und 
Carsten Büttinghaus aus Bispingen. 
Eingeladene CDU-Mitglieder müssen 
sich - den Corona-Bestimmungen 
gemäß - vorher verbindlich für die 
Nominierungsveranstaltung anmel-
den, die um 19 Uhr in der Heidmark-
halle in Bad Fallingbostel beginnt.

Kino
SCHNEVERDINGEN. Zu einem 

Kinonachmittag lädt der SoVD-Orts-
verband am 3. Oktober um 15 Uhr in 
die Aula der Grundschule am Oster-
wald ein. Gezeigt wird die deutsche 
Komödie „Enkel für Anfänger“, unter 
anderem mit Maren Kroymann, Hei-
ner Lauterbach und Barbara Suko-
wa. Da es wegen der Coronaregeln 
nur eine begrenzte Anzahl von Sitz-
plätzen gibt, ist eine Anmeldung er-
forderlich. Infos und Anmeldungen: 
Ulrich von der Heide, Telefon (05193) 
50177.

Neue Webseite 
Internetauftritt der Kranken- und Altenhilfe

Interessierte einladen, in den lokalen 
Gruppen mitzuarbeiten. Die Such-
funktion mit interaktiver Karte bietet  
eine Übersicht von Gruppen, Einrich-
tungen sowie Fördermitgliedern.  
Und da der ehrenamtliche Besuchs-
dienst auf finanzielle Unterstützung 
angewiesen ist, wurde auf der neuen 
Seite ein Spendenportal eingerichtet. 

Die eKH ist ein eigenständiger 
Fachverband im Evangelischen Werk 
für Diakonie und Entwicklung. Sie 
vertritt die rund 8.000 Grünen Damen 
und Herren, die ehrenamtlich in 
Krankenhäusern und in Altenpflege-
einrichtungen mit Besuchsdiensten, 
Begleitung von Patienten, Botengän-
gen oder in Patientenbibliotheken 
sich für das Wohl kranker und alter 
Menschen einsetzen. Die eKH- 
Deutschland zeichnet verantwortlich 
für die Qualifizierung der Ehrenamt-
lichen und bietet Plattformen für ein 
bundesweit aktives Netzwerk des 
seit fünfzig Jahren aktiven Freiwilli-
gendienstes. 

HEIDEKREIS. Rund 8000 Grüne 
Damen und Herren sind in Kranken-
häusern und Altenheimen aktiv, auch 
im Landkreis Heidekreis. Ihr Engage-
ment wird jetzt im Internet auf einer 
umfassend überarbeiteten Webseite 
in neuem Gewand präsentiert: Die 
Evangelische Kranken- und Alten-
hilfe (eKH) will als Dachorganisation 
für die Ehrenamtlichen, die in mehr 
als 500 Einrichtungen tätig sind, mit 
dem zeitgemäßen Web-Auftritt unter 
ekh-deutschland.de den Dienst am 
Nächsten der Helferinnen und Helfer 
würdigen und in Organisation und 
Weiterqualifikation unterstützen.

Die eKH-Webseite bietet nun ei-
nerseits den an der Arbeit der Grünen 
Damen und Herren Interessierten 
eine Orientierung, wofür die 
eKH-Deutschland steht. Anderer-
seits zeigt sie das Netzwerk der re-
gionalen und landesweiten Vertre-
tungen auf und transportiert deren 
Inhalte und Aktivitäten vor Ort. Die 
neugestaltete Internetseite will auch 

Online-Seminar
SOLTAU. Die Koordinierungsstelle 

„Frau & Wirtschaft“ Heidekreis bietet 
ein Online-Seminar zum Thema 
„Bloggen für Einsteigerinnen“ an. In 
diesem Webinar lernen die Teilneh-
merinnen, wie sie einfach und schnell 
einen Blog aufsetzen. Grundlagen 
wie das Finden eines Blognamens 
und Tipps zum Schreiben gehören 

ebenso dazu wie Vermarktungs-
ideen. Das Webinar ist kostenlos und 
läuft am 30. September von 9 bis 11 
Uhr per Videokonferenz über Zoom. 
Anmeldung bis zum 28. September  
bei der Koordinierungsstelle „Frau & 
Wirtschaft“ Heidekreis, Ruf (05191) 
970612 oder per E-Mail an koostel-
le@heidekreis.de.

Ausschuss
BAD FALLINGBOSTEL. Die näch-

ste Sitzung des Ausschusses für 
Wirtschaft, Verkehr, Tourismus und 
Feuerwehr des Kreistages des Land-
kreises Heidekreis steht am 28. Sep-
tember um 16.30 Uhr im Sitzungs-
saal der Kreisverwaltung in Bad 
Fallingbostel, Vogteistraße 19, auf 
dem Plan. Die Sitzungsunterlagen 
sind über den Informationsdienst 
unter www.heidekreis.de zu finden.

Verletzt
HONERDINGEN. Ein 18jähriger 

Motorradfahrer wurde am vergange-
nen Montagabend gegen 19.35 Uhr 
bei einem Verkehrsunfall verletzt. Der 
Heranwachsende fuhr hinter einem 
Pkw auf der B 209 in Richtung Bad 
Fallingbostel. Auf Höhe der Zufahrt 
zu einer Tankstelle verlangsamte der 
Wagen seine Fahrt und hielt an. Der 
Motorradfahrer fuhr ungebremst auf 
das Fahrzeug auf, stürzte und ver-
letzte sich dabei schwer, laut Polizei-
bericht aber nicht lebensbedrohlich. 
Er kam mit einem Rettungswagen in 
ein Krankenhaus.

Gesucht
SOLTAU. Die Suche nach einem 

abgängigen Patienten aus einer Ein-
richtung im Oeninger Weg in Soltau 
beschäftigte in der Nacht zu Don-
nerstag die Polizei. Zwischen 23.30 
Uhr und 3.10 Uhr wurden zur Suche 
auch ein Polizeihubschrauber und 
Suchhunde eingesetzt. „Gegen 3.10 
Uhr kehrte der Mann selbstständig 
wohlbehalten zurück“, so ein Polizei-
sprecher. 
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„AcoustiX“-Festival trotz Corona
Live-Musik auf Schneverdinger Theeshof am 3. Oktober / umfangreiches Hygienekonzept

SCHNEVERDINGEN. „Nach ei-
nem intensiven und konstruktiven 
Austausch mit dem Ordnungsamt 
und vielen Gesprächen im Pla-
nungsteam können wir nun verkün-
den: Das ‚AcoustiX 2020‘ findet am 
3. Oktober statt“, freut sich Michael 
Baden vom Stadtjugendring 
Schneverdingen, „Chef“ des 
Schneverdinger „AcoustiX“-Kon-
zertabends. „Zwar müssen wir ein 
paar Dinge in der Durchführung 
anpassen und ein umfangreiches 
Hygienekonzept umsetzen, aber 
die entsprechenden Auflagen und 
Vorbereitungen gehen wir an und 
freuen uns auf den Konzertabend, 
nachdem bisher alle unsere ande-
ren Musikveranstaltungen in die-
sem Jahr hatten ausfallen müssen“, 
so Baden. Und weiter: „Besonders 
freuen wir uns auf Johnston und 
Gordon, da die beiden Folklegen-
den extra aus Schottland eingeflo-
gen kommen.“

Das Ticketkontingent ist laut Ba-
den aufgrund der geltenden Ab-
standsregeln begrenzt, „daher bitten 
wir alle Interessierten unbedingt den 
Vorverkauf zu nutzen. Wir senden 
Auswärtigen auch gern die Eintritts-
karten zu.“ Das Heimatmuseum 
Theeshof in Schneverdingen bietet 
am Samstag, dem 3. Oktober, erneut 
eine prächtige  Kulisse für einen Mu-
sikabend der besonderen Art. Je-
doch müssen die Veranstalter in 
diesem Jahr auf die Umstände rea-
gieren und das Festival in den Innen-
hof des Theeshof verlegen. Die gel-
tenden Abstands- und Hygienere-
geln können dort deutlich besser 
umgesetzt werden. Es wird aus-
schließlich Sitzplätze geben und ein 
Hygienekonzept. Alle Besucher fin-
den bei jedem Wetter einen trocke-
nen Platz. Alle Infos dazu werden in 
den Tagen vor der Veranstaltung auf 
der Internetseite  www.sjr-schnever-
dingen.de veröffentlicht. Um einen 

entspannten Ablauf zu gewährlei-
sten, wird der Einlass und der Beginn 
um eine halbe Stunde auf 18.30 Uhr 
vorgezogen. Auch diesmal gibt es 
beim „AcoustiX“-Festival  wieder 

Fliegen aus Schottland zum „AcoustiX“-Konzertabend ein: Andrew Gor-
don und Euen Johnston.  

Livemusik pur - unplugged und un-
verfälscht. Wie gewohnt sind die 
Musikstile der auftretenden Künstler 
wieder breit gefächert. In diesem 
Jahr sorgen Musiker mit irischen und 

englischen Wurzeln sowie zwei 
waschechte Schotten für internatio-
nales Flair. Martin Connell, ein 
Künstler mit vielen Facetten, wird 
den Abend musikalisch eröffnen. Der 
Sänger mit irisch-englischen und 
deutschen Wurzeln sammelte jahre-
lang Erfahrung in mehreren Bands 
im norddeutschen Raum. 

Sein Programm gestaltet Connell 
vielfältig mit eigenen Songs und 
Cover-Stücken. Von diversen Gen-
res beeinflusst, ist er musikalisch 
irgendwo zwischen Singer/Song-
writer-Klängen, Folk, Country und 
Rock beheimatet. Seine eigenen 
Lieder bestechen durch abwechs-
lungsreiche Musik und tiefgründige 
Texte, die er mit seiner facettenrei-
chen, markanten Stimme vorträgt. 
Im Dezember 2018 erschien seine 
Debüt-EP „Let me steal your time“ 
mit sechs Titeln. Die Musik von Mar-
tin Connell handelt zumeist von 
persönlichen Erfahrungen. Gefühl-
voll singt er von den Höhen und 
Tiefen der Liebe und des Lebens - 
sehr persönlich und doch für jeden 
zugänglich. 

Für viele ist er der „Joe Cocker 
der Elbe“: Sammy Barry. Er ist be-
reits seit nahezu 40 Jahren als Sän-
ger diverser Rock-, Pop- und Alter-
native- Formationen auf deutschen 
und internationalen Bühnen unter-
wegs. Sammy Barry, der auf etliche 
Bandprojekte, Aufnahme-Sessions 
und Gastauftritte zurückblicken 
kann, geht mit seinem Solo-Pro-
gramm nun eigene Wege. Nachdem 
seine „Songs Naked Tour“ im Jahr 
2018 bereits ein Erfolg war, konnte 
er sein Spektrum mit „More Time 
for Balladeerz“  im Jahr 2019 noch-
mal erweitern. Wer es ruhig und 
kraftvolle Stimmen mag, dürfte hier 
auf seine Kosten kommen.

Auch Andrew Gordon wird zu se-
hen und zu hören sein. Er wurde im Sammy Barry. Martin Connell.

Über Probleme gesprochen
„Tour der Ideen“: Lars Klingbeil besucht Schnellecke in Soltau

SOLTAU. Im Rahmen seiner „Tour 
der Ideen“ hat der hiesige Bundes-
tagsabgeordnete Lars Klingbeil jetzt 
die „Schnellecke Logistics Verpa-
ckung GmbH“ in Soltau besucht. 
Thema der dortigen Gespräche seien 
die Auswirkungen der Corona-Pan-
demie auf die Zulieferbranche sowie 
die Hilfsmaßnahmen der Politik ge-
wesen, heißt es in einer Mitteilung.

Die Schnellecke-Gruppe ist ein in-
ternational agierendes Familienunter-
nehmen, das eine Vielzahl von logis-
tischen Dienstleistungen anbietet. Ein 
Schwerpunkt dabei sind Logistik- und 
Transportaufgaben für die Automobil-
industrie. Da die Corona-Pandemie 
die Automobilbranche stark getroffen 
hat, sind auch Zulieferer massiv be-
troffen - und damit auch die etwa 290 

Besuch bei Schnellecke: (v.l.) Lars Klingbeil, Werner Weiss und Volker 
Trinitowski. Foto: Büro Klingbeil

Personen, die am Standort von 
Schnellecke in Soltau beschäftigt 
sind.

„Der Produktionseinbruch der Au-
tomobilindustrie hat auch Auswirkun-
gen auf die Menschen in unserer 
Heimat - und damit auf unsere Region 
insgesamt. Deshalb kämpfen wir und 
auch ich persönlich seit Beginn der 
Pandemie um jedes Unternehmen 
und um jeden Arbeitsplatz vor Ort“, 
betont Lars Klingbeil. Er sei mit Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern so-
wie Unternehmerinnen und Unterneh-
mern in einem ständigen Austausch.

Während des Gespräches mit dem 
Geschäftsführer von Schnellecke Lo-
gistics in Soltau, Volker Trinitowski, 
und dem Betriebsratsvorsitzenden, 
Werner Weiss, sei deutlich geworden, 
dass die staatlichen Hilfen bei der Ab-
federung der Corona-Folgen enorm 
wichtig seien. Vor allem das Kurzar-
beitergeld sei eingesetzt worden, da 
die Arbeit an etlichen Standorten teils 
komplett stillgestanden habe.

„Mit den von uns beschlossenen 
Maßnahmen zum Kurzarbeitergeld 

oder im Rahmen des Konjunkturpro-
gramms haben wir von Anfang an 
jedes Unternehmen und jeden Ar-
beitsplatz in den Blick genommen 
und somit auch den Unternehmen vor 
Ort bei uns in der Heimat geholfen“, 
erläutert Klingbeil. So unterstütze der 
Staat die Automobilindustrie bei-
spielsweise mit dem Konjunkturpaket 
und investiere rund zehn Milliarden 
Euro in den Transformationsprozess 
der Branche. Zudem habe die 
SPD-Bundestagsfraktion auf ihrer 
jüngsten Klausurtagung Anfang Sep-
tember ein Positionspapier beschlos-
sen, das vorsehe, speziell Zulieferer 
bei der Umstellung auf neue Techno-
logien zu unterstützen.

Neben der Abfederung der Coro-
na-Folgen seien bei dem Treffen in 
Soltau aber auch noch andere The-
men besprochen worden, beispiels-
weise die unzureichende Anbindung 
des Standortes im Industriegebiet 
Solrau-Ost III an den öffentlichen Per-
sonennahverkehr. Durch eine besse-
re Anbindung könnte man nach An-
sicht des Unternehmens noch mehr 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an-

werben, ohne dass sie auf das Auto 
angewiesen wären. Der Bundestags-
abgeordnete will das Thema nun bei 
einem seiner nächsten Gespräche mit 
Soltaus Bürgermeister Helge Röbbert 
ansprechen.

Jahr 1976 in Fort William an der 
Westküste Schottlands geboren 
und hat er bereits mehr als 25 Tour-
neejahre auf dem Buckel: Neben 
seiner Heimat Schottland hat er 
dabei bereits in den USA, Australi-
en und überall in Europa gespielt, 
regelmäßig und gern aber auch 
gerade für das deutsche Publikum. 
Zu seinem Repertoire gehört eine 
lange Liste traditioneller schotti-
scher, aber auch irischer Lieder. Er 
spielt aber auch moderne Folk-
songs und eigene Stücke. Seine 
mitreißende Stimme begleitet er 
dabei selbst auf der Gitarre oder 
zum Beispiel bei traditionellen Batt-
lesongs auch auf der Bodhran. Wer 
Andrew Gordon live erlebt, versteht 
die Glückwünsche des schotti-
schen Parlaments zu seinem 25jäh-
rigen Bühnenjubiläum: Einen bes-
seren Botschafter kann sich das 
Land nicht wünschen, gibt der Mu-
siker doch immer 100 Prozent, ob 
er vor 50 Gästen in einem Pub oder 
vor 5.000 Zuschauern bei einem 
Festival auftritt. Beim „AcoustX“-
Festival wird Gordon aber nicht 
allein auf der Bühne stehen, son-
dern von Euen Johnston begleitet. 
Als Duo werden die beiden Urge-
steine der schottischen Folkmusik 
für Stimmung sorgen.

Neben kühlen Getränken werden 
passend zum Rahmen der Veranstal-
tung auch Weine angeboten. Kleine 
Snacks runden das Angebot ab. Al-
len Besuchern wird angeraten, sich 
ihre Eintrittskarten im Vorfeld zu be-
sorgen. Aufgrund der  Abstandsre-
geln ist der Platz und damit das 
Kartenkontingent begrenzt. Ob es 
noch Tickets an der Abendkasse 
gibt, werden die Veranstalter kurzfri-
stig im Internet bekanntgeben. Der 
Vorverkauf für das „AcoustiX“-Festi-
val läuft bereits. Karten gibt es bei 
der Schneverdingen-Touristik  und 
in der Buchhandlung Vielseitig.

Regelung für „Graue Flecken“ 
Breitbandförderung des Bundes soll weiter ausgebaut werden

den sind. Laut EU-Richtlinien durften 
solche Regionen bisher nicht mit öf-
fentlichen Geldern unterstützt werden. 
Das soll sich nun ändern. Für Klingbeil 
„ein längst überfälliger Schritt.“

„Die Menschen in meiner Heimat 
sprechen mich immer wieder auf die 
Breitbandversorgung an und bei dem 
von mir jährlich im Wahlkreis veran-
stalteten Breitband-Gipfel wird zu-
recht immer wieder auf die fehlende 
‚graue-Flecken‘-Förderung des Bun-
des hingewiesen“, unterstreicht der 

MUNSTER/BERLIN. Der Bund soll 
künftig seine Breitbandförderung auf 
sogenannte „graue Flecken“ ausdeh-
nen können. Das teilte der SPD-Bun-
destagsabgeordnete Lars Klingbeil 
aus Munster mit. Die Bundesregie-
rung habe sich mit der EU-Kommis-
sion auf eine entsprechende Rege-
lung geeinigt, so der Politiker. 

„Graue Flecken“ sind Gebiete, in 
denen eine Datenübertragung mit 
mindestens 30 Mbit/s möglich ist, 
aber gigabitfähige Netze nicht vorhan-

Bundestagsabgeordnete. „Das ist für 
unsere Region ein wichtiges Thema 
und deshalb setze ich mich hier seit 
Jahren für Verbesserungen ein.“ So 
habe sich Klingbeil beispielsweise 
auch wiederholt an das zuständige 
Bundesministerium für Verkehr und 
digitale Infrastruktur mit Minister An-
dreas Scheuer (CSU) gewandt.

Die nun erzielten Einigungen zwi-
schen der Bundesregierung und der 
Kommission zur Anhebung der Auf-
greifschwelle auf 100 Mbit/s und spä-

teren Aufhebung ermöglichen, dass 
der Bund jetzt auch in „grauen Fle-
cken“ Gigabitnetze fördern darf.

Klingbeil dazu: „Gerade die Coro-
na-Pandemie hat uns nochmal vor 
Augen gehalten, wie wichtig eine 
schnelle Internetversorgung auch für 
das Arbeiten von zu Hause oder den 
Schulunterricht von Hause ist. Die 
Förderrichtlinie muss deshalb schnell 
kommen und schnell umgesetzt wer-
den - mit unkomplizierten Antragsver-
fahren“, so der SPD-Politiker.

Planenschlitzer
WALSRODE. In der Nacht zum 

Mittwoch, den 16. September, wa-
ren auf dem Parkplatz Wolfsgrund 
an der Autobahn 7, Fahrtrichtung 
Hannover, sogenannte Planen-
schlitzer aktiv. „An insgesamt acht 
Sattelaufliegern schnitten sie die 
Planen auf und verschafften sich 
offensichtlich nur einen Überblick 
über die Ladung - entwendet wurde 
nichts“, berichtet Polizeisprecher 
Olaf Rothardt. Der Schaden an den 
Planen wird auf rund 5.000 Euro ge-
schätzt.

Vandalismus
FINTEL. In den zurückliegenden 

Tagen haben Unbekannte in der Fin-
teler Feldmark am Tostedter Damm 
in Richtung Königsmoor die Holz-
bank einer Tischgarnitur zerstört. 
„Die Vandalen rissen die Bank mit 
roher Gewalt aus der Verankerung“, 
berichtet ein Polizeisprecher. Hinwei-
se nimmt die Polizeistation in Fintel 
unter Telefon (04265) 954860 ent-
gegen.

vom 22.6 bis 26.6.2020

AUGENWEIDE

vom 29.6 bis 4.7.2020

SOLTAU 
TOURISTIK

vom 6. bis 11.7.2020

NJU:S

vom 13. bis 18.7.2020

FELTO 
FILZWELT

vom 20. bis 25.7.2020

INTERSPORT 
LANGE

vom 27.7. bis 1.8.2020

FAHRRADSPORT 
SCHULZ

vom 3. bis 8.8.2020

JETTE C
vom 10. bis 15.8.2020

ELEKTRO 
SCHLOTE

vom 17. bis 22.8.2020

SPIELZEUG
MUSEUM

vom 24. bis 29.8.2020

DIE ALTE 
STADT

APOTHEKE

vom 31.8. bis 5.9.2020

EURONICS 
XXL

vom 7. bis 12.9.2020

DER KÜCHEN 
KÜHN

vom 14. bis 19.9.2020

REFORMHAUS 
EIMER

vom 28.9. bis 2.10.2020

FESCHE 
WÄSCHE

Knack
den

Tresor!

Gemeinsam punkten

-
Gemeinsam punkten

Aktion

VOM 21. BIS 26.9. BEI UNS:

KNACK DEN CODE
und gewinne einen
Warengutschein über 50,- €
Inh. Christian Renken e.K. · Soltau · Celler Straße 14

Tel. 05191 3525 · www.kiebitzmarkt-soltau.de
Mo. bis Fr. von 8 bis 18 Uhr · Sa. von 8 bis 13 Uhr
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SOLTAU. Das Sportabzeichenteam 
des MTV Soltau erinnert alle Interes-
sierten, die die Disziplinen zum Er-
werb des Deutschen Sportabzei-
chens meistern möchten, daran, dass 
die offizielle Abnahme im Hinden-
burgstadion mit Freitag, dem 2. Ok-
tober, endet. Die Abnehmer hoffen bis 
dahin auf recht viele Teilnehmer, da 
das Wetter derzeit noch geeignet ist, 

MUNSTER/HANNOVER. Beim 
hervorragend organisierten „Jäger-
Cup“ in Hannover, bei dem strikt auf 
die Umsetzung des Hygienekonzep-
tes geachtet wurde, startete kürzlich 
auch Tennisspielerin Zoe Michelle 
Schmidt aus Munster, an Position 1 
gesetzt, mit einem Freilos in das Tur-
nier. 

Die mittlerweile an Position 378 ge-
führte Spielerin der Damenrangliste 
des VFL Westercelle stieg also mit 
dem Viertelfinale gegen Luisa Jesch-
ke vom TC GW Burg in das Turnier 
ein. Ohne Mühe gewann sie diese 
Partie mit 6:1 und 6:1. Allerdings 
brach in diesem Match ihre bis dato 
als ausgeheilt vermutete Oberschen-
kelverletzung wieder auf. Schmidt 
entschied sich trotzdem dazu, am 

SOLTAU/WIETZENDORF.  Das war 
mehr als beeindruckend: Die U18-
Kicker der JSG Soltau-Wietzendorf 
haben im Nachholspiel der Fussball-
Kreisliga einen 18:0-Kantersieg ge-
gen den SV Lindwedel-Hope einge-
fahren. In einer sehr einseitigen Par-
tie überzeugte die JSG besonders in 
der ersten Halbzeit und zeigte eine 
geschlossene Teamleistung. Die kör-
perlich starken Gegner gingen von 
Beginn hart zur Sache: Bereits nach 
drei Minuten gab es nach einem rü-
den Foul an Cerdic Bartsch die gelbe 
Karte, zwei Minuten später flog der 
vorgewarnte Spieler des SV Lindwe-
del dann mit einer Fünf-Minuten-
Strafe vom Platz.

Die JSG-Akteure ließen sich von 
der rustikalen Spielweise des Geg-
ners nicht aus dem Tritt bringen und 
spielten sehr erfolgreich mit hohem 
Tempo immer wieder in die Spitze. 
So gelangen Treffer in Serie: Henri 
Heimann, Cedric Bartsch (5), Nick 
Jungmann (3), Nick Rohde und Felix 
Röhrs sorgten bereits zur Halbzeit für 
eine 11:0-Führung.

Nach dem Wechsel zeigt der sou-
veräne Schiedsrichter Niklas Blaase 
dem Lindwedeler Spieler Jannek 
Otterstätter in der 52. Minute nach 
einem Foul mit anschließender Ru-
delbildung die rote Karte. Obwohl die 

MUNSTER. Im Terminkalender 
des Golfclubs Munster sind die Ver-
einsmeisterschaften stets ein Höhe-
punkt der jährlichen Turnierserie. 

In diesem Jahr war die Veranstal-
tung auch aus einem anderen Grund 
etwas Besonderes: Wegen der Co-
rona-Pandemie wurden die meisten 
Turniere abgesagt, nicht jedoch die 
Meisterschaft. Sie wurde in zwei 
Runden ausgespielt. In der ersten 
kämpften 65 Teilnehmer um die Ba-
sis für die Schlusswertung, die dann 
nach der zweiten Runde getrennt für 
Damen und Herren sowie nach of-
fener Klasse, Senioren AK (Alters-
klasse) 50 und Senioren AK 65 er-

sich sportlich zu betätigen. In den 
Schwimmdisziplinen gibt es noch 
Termine. Infos dazu gibt es im Internet 
oder bei Uschi Heck, Telefon (05191) 
3904. Eine vorherige Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich. Ansprech-
partnerin zur Beantwortung von Fra-
gen rund ums Sportabzeichen ist 
neben Uschi Heck auch Bettina von 
Frieling, Ruf (05191) 18271.

folgenden Tag das Halbfinale gegen 
Anika Meisel vom Erfurter Tennis Club 
Rot Weiß zu spielen. 

Die Anfangsphase bestimmte die 
dann auch deutlich und überlegen die 
Erfurterin. Schmidt war in dieser Pha-
se überhaupt nicht auf dem Platz, war 
im Kopf augenscheinlich mehr mit 
ihrer Verletzung als mit dem Spiel be-
schäftigt. Nach 1:6 im ersten Satz und 
0:2-Rückstand im zweiten rechneten 
die Zuschauer bereits mit einer Auf-
gabe der Favoritin. Aber auf einmal 
wendete sich das Blatt und der Mun-
steranerin gelang nun alles. Sie gab 
kein Spiel mehr ab und holte sich den 
zweiten Satz mit 6:2. Der Tie Break 
war dann spannend bis zum Schluss. 
Keine Spielerin konnte sich entschei-
dend absetzen. Bis zum 8:8 wechsel-
te die Führung immer wieder. Nach 
9:8-Führung konnte Schmidt dann 
den ersten Matchball für sich verbu-
chen und auch sogleich nutzen. Im 
Finale versuchte sie gegen Helena 
Sommer vom TC Grün Weiß Leipzig 
noch einmal alle Kräfte zu bündeln. 
Trotz einem engen und spannenden 
Match erwies sich die Nummer 476 
der Deutschen Damenrangliste an 
diesem Wochenende allerdings als zu 
stark. Mit 3:6 und 4:6 ging dieses auf 
hohem Niveau gespielte Finale an die 
Leipzigerin.

„Trotz meiner blöden Oberschen-
kelverletzung, die gestern im ersten 
Spiel wieder aufgebrochen ist, zog ich 
heute nach großem Kampf ins Finale 
ein. Auch wenn im Endspiel dann ein-
fach nicht mehr möglich war, bin ich 
trotzdem zufrieden mit meiner Lei-
stung in diesem Finale. Glückwunsch 
an meine Gegnerin. Es war ein enges 
und spannendes Match“, zog 
Schmidt Bilanz.

JSG-Fußballer zahlreiche Torchan-
cen vergaben, erhöhten Nick Jung-
mann (2), Henri Heimann mit einem 
lupenreinen Hattrick (3) sowie Dun-
can Court und Max Meyer zum 
18:0-Endstand. Mit diesem Sieg 
setzte sich die JSG zumindest vor-
erst an die Tabellenspitze der Kreis-
liga.

folgte. Sieger in der offenen Klasse 
wurden Ines Gohlke bei den Damen 
mit 174 Schlägen für zwei Runden. 
Bei den Herren gewann Dirk Kos-
malla mit 165 Schlägen. Somit ver-
teidigten beide jeweils erfolgreich 
ihren Titel.

Die Wettbewerbe der Senioren 
gewannen Almut Christiansen (201) 
und Hartmut Schlosser (170) in der 
AK 50 sowie Helga Ruschmeyer 
(188) und Reinhard Ruschmeyer 
(158) in der AK 65. Reinhard Ru-
schmeyer erzielte so auch das beste 
Ergebnis aller Beteiligten - und 
konnte damit ebenfalls seine Titel 
aus den Vorjahren verteidigen.

Pferde und Hunde auf Trab 
Vereinsturnier bei Reiterverein Alvern auch in Corona-Zeiten ein Erfolg

ALVERN. Auch beim vor kurzem 
ausgerichteten Vereinsturnier des 
Reitervereins Alvern mussten die 
Coronaregeln eingehalten werden, 
so dass auch nur ein Angehöriger pro 
Teilnehmer als Zuschauer erlaubt 
war. Dennoch freuten sich die Reite-
rinnen und Reiter, dass sie endlich 
einmal in diesem Jahr, in dem wegen 
der Pandemie bereits etliche Turnie-
re ausgefallen sind, ihr reiterliches 
Können zeigen durften. 

Das RVA-vereinsturnier steht tra-
ditionsgemäß immer Mitte Septem-
ber auf dem Plan und bietet insbe-
sondere jungen Nachwuchsreitern 
sowie Reitern mit wenig Turniererfah-
rung die Möglichkeit, unter Turnier-
bedingungen ihr reiterliches Können 
beurteilen zu lassen. RVA-Sportwar-
tin Carina Becker hatte die Veranstal-
tung organisiert und Gitta Schäfer als 
Richterin eingeladen. In zwölf Dres-
sur- und Springwettbewerben star-
teten die Reiter auf ihren Pferden und 
Ponys, aber auch beim Wettbewerb 
„Jump & Dog“ mit ihren Hunden so-
wie beim Sonderpreis in Kostümen.

Der Turniertag begann morgens 
auf der Reitanlage von Uta zur Kam-
mer in der Halle mit Dressurwettbe-
werben der Klassen L bis E für die 
erfahrenen Reiter. Die jungen Nach-
wuchsreiter, die zwar noch nicht so 
lange auf dem Pferd sitzen, aber 
schon selbständig reiten, traten in 
Reiterwettbewerben an. Der jüngste 
Nachwuchs hingegen absolvierte 
einen Geschicklichkeits-Führzügel-

wettbewerb auf geführten Ponys. 
Nachmittags folgten dann bei strah-
lendem Sonnenschein die Spring-
prüfungen auf dem Außenreitplatz. 
Bei den Springwettbewerben der 
Klasse E wird die Zeit nicht gemes-
sen, aber Abwürfe oder Verweige-
rungen führen zum Punktabzug bei 
der Stilnote. Spannend machten es 
beim Wettbewerb „Jump & Dog“ die 

Auch der beliebte Wettbewerb „Jump & Dog“ stand beim Vereinsturnier des Reitervereins Alvern auf dem 
Programm.  Foto: Reiterverein Alvern

Pferde, Ponys, Hunde und Reiter: 
Der Springparcours musste erst von 
einem Reiter-Pferd-Paar und dann 
von einem Reiter-Hund-Paar über-
sprungen werden. Hier entschieden 
Abwürfe und benötigte Zeit über die 
Plazierung. Das letzte Springen des 
Tages war ein Zeitspringen der Klas-
se E, bei dem Reiter und Pferd ko-
stümiert waren. Es konnte gar nicht 

anders sein: Der „Rettungswagen“ 
Kenntucky, auf dem „Notfallärtztin“ 
Leandra Lichtenberg saß, „raste“ 
fehlerlos in der schnellsten Zeit durch 
den Parcours, ins Ziel und damit zum 
Sieg. Auch ein Sonderpreis für das 
einfallsreichste Kostüm wurde ver-
geben und ging an die „Afrikanerin“ 
Laura Eickhoff auf ihrem „Zebra“ 
Maddox

lokalsport

MTVS: Sportabzeichen

Schmidt im Finale
Tennisspielerin aus Munster beim Jäger-Cup

18:0-Kantersieg
JSG Soltau-Wietzendorf: U18 überragend

Titel verteidigt
Meisterschaften beim Golfclub Munster

Zoe Michelle Schmidt.

Henri Heimann.

Aktiv für Demokratie
Wettbewerb: Teilnahme bis 27. September

Formblatt zur Anmeldung ist im In-
ternet unter www.buendnis-toleranz.
de zu finden. Zur Anmeldung kann 
ausschließlich dieses Formblatt ver-
wendet werden. Ausgeschlossen 
von der Teilnahme sind Projekte, die 
bereits im Rahmen anderer Bun-
desprogramme gefördert werden. 
Einsendeschluss für die kompletten 
Bewerbungsunterlagen ist der 
27.09.2020.

HEIDEKREIS. Bereits zum 20. Mal 
schreibt das „Bündnis für Demokra-
tie und Toleranz - gegen Extremis-
mus und Gewalt“ (BfDT) den Wett-
bewerb „Aktiv für Demokratie und 
Toleranz“ aus. Aufgerufen sind Ein-
zelpersonen und Gruppen, deren 
Projekte für die Vielfalt des zivilge-
sellschaftlichen Engagements ste-
hen. Darauf macht der Bundestags-
abgeordnete Lars Klingbeil die eh-
renamtlichen Initiativen in der Region 
aufmerksam und ruft dazu auf, der 
„zunehmenden Bedrohung durch 
politischen Extremismus - vor allem 
von rechts - etwas entgegenzuset-
zen.“

Ausgezeichnet werden übertrag-
bare und nachahmbare Projekte, die 
bereits durchgeführt wurden und 
hauptsächlich vom ehrenamtlichen 
Engagement getragen werden. Es 
winken Geldpreise in Höhe von bis 
zu 5000 Euro, eine verstärkte Prä-
senz für das Projekt sowie ein Work-
shop-Angebot. Mit der Initiative un-
terstützt die Bundesregierung Aktivi-
täten im Bereich der Demokratie- 
und Toleranzförderung.

Die Registrierung zur Teilnahme 
am Wettbewerb ist einfach: Das 

Erste Hilfe
SOLTAU. Die DAK in Soltau bietet 

am 24. September von 11 bis 12.30 
Uhr ein Online-Seminar zum Thema 
„Erste Hilfe am Kind“ an. Dieses An-
gebot richtet sich an Familien mit 
Kindern im Alter von ein bis zwölf 
Jahren, ist für jeden zugänglich und 
kostenlos. Eine Mitgliedschaft bei 
der DAK ist keine Voraussetzung. 
Referentin ist PD Dr. Stefanie März-
heuser, Oberärztin an der Klinik für 
Kinderchirurgie der Charité - Univer-
sitätsmedizin Berlin. Anmelden kann 
sich jeder unter www.dak.de/on-
line-seminare. Benötigt wird ein 
Computer oder ein Tablet mit Inter-
netverbindung und Lautsprecher. 

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Munster.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Osterwaldweg 8 • 29640 Schneverdingen

Buchen Sie jetzt!
Tel. 05193 - 98 88-610 
oder unter 
heidjers-wohl.de

immobilien
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anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)



Automobile Stammtisch-Weisheiten
Wenn Autofahrer zusammensit-

zen, wird viel erzählt. Und es wer-
den Tipps zum Besten gegeben, die 
nicht immer stimmen. Der Zentral-
verband Deutsches Kraftfahrzeug-
gewerbe (ZDK) klärt auf.

Höherer Reifendruck spart Sprit: 
richtig, aber nicht zu empfehlen. 
Denn mit 20 Prozent mehr oder noch 
höherem Luftdruck gegenüber den 
Angaben in der Bedienungsanleitung 
nimmt die Auflagefläche des Reifens 
und damit seine Fähigkeit zur Kraft-
übertragung deutlich ab, der Brems-
weg hingegen zu. Gleichzeitig ver-
schlechtert sich der Fahrkomfort, der 
Verschleiß an den Radaufhängungen 
steigt. Die Spriteinsparung ist dage-
gen kaum messbar. Viel wichtiger: 
Aufpassen, dass der Reifendruck 
nicht zu gering ist. Deshalb alle zwei 
Wochen prüfen, spätestens aber bei 
jedem zweiten Tanken.

Kontrollsystem

Bei Autos mit Reifendruck-Kon-
trollsystem (RDKS) muss man keine 
Luft mehr prüfen: falsch, denn RDKS, 
das seit  Ende 2014 bei allen Neu-

Zusätze für die Scheiben- und Scheinwerfer-Waschanlagen sind für 
klare Sicht besser geeignet als selbstgemixte Spüli-Mischungen. 
 Werkfoto: ProMotor

Unfallgefahren 
zur Erntezeit

Rübenroder, Traktorgespanne, Maisernter - gerade zur Erntezeit ist eine 
Vielzahl landwirtschaftlicher Nutzfahrzeuge auf den Straßen unterwegs. 
Autofahrer fahren häufig zu dicht auf auf, so dass sie sich im toten Win-
kel befinden: Ein Auto, das mit Minimalabstand hinter einem Rübenroder 
oder einem Traktorgespann mit zwei Anhängern fährt, ist für dessen 
Fahrer kaum noch auszumachen. Nicht nur die landwirtschaftlichen 
Nutzfahrzeuge selbst können ein Risiko für andere darstellen. Vor allem 
im Herbst sehen sich Auto- und Motorradfahrer mit einer weiteren Gefahr 
konfrontiert: verschmutzte Straßen. Die Äcker sind bei Regenwetter oft 
aufgeweicht und die Böden matschig. In den groben Reifenprofilen land-
wirtschaftlicher Fahrzeuge setzt sich entsprechend viel davon fest. Rut-
schige Fahrbahnen sind dann die Folge.  Werkfoto: HDI 

Die ersten gesicherten Unfallzahlen 
zu E-Scootern auf deutschen Straßen 
liegen vor: Von Januar bis März 2020 
wurden in Deutschland insgesamt 
251 Unfälle mit Elektrokleinstfahrzeu-
gen, sogenannten E-Scootern regi-
striert, bei denen Menschen verletzt 
oder getötet wurden, so das Statisti-

sche Bundesamt (Destatis). Die Zah-
len erlauben einen Vergleich mit an-
deren Verkehrsmitteln, beispielswei-
se Fahrrädern: In den ersten drei 
Monaten des Jahres wurden deutsch-
landweit mehr als 12.700 Unfälle re-
gistriert, bei denen Radfahrerinnen 
und -fahrer zu Schaden kamen.

Unfälle mit E-Scootern
wagen vorgeschrieben ist, lässt ge-
wisse Abweichungen zu. Die sind 
erforderlich, weil sich der Reifen-
druck je nach Außentemperatur um 
0,3 bar oder mehr ändern kann. Um 
nun nicht jedes Mal einen Alarm aus-
zulösen, wenn die Reifen über Nacht 
abkühlen und ihr Druck gesunken ist, 
erlauben Reifendruck-Kontrollsyste-
me diese Toleranz. Wer aber dauer-
haft mit um 0,3 bar zu geringem 
Druck unterwegs ist, bezahlt mit er-
höhtem Kraftstoffverbrauch und Rei-
fenverschleiß. Deshalb: Auch mit 
RDKS regelmäßig den Fülldruck der 
Pneus überprüfen.

Spülmittel

Spülmittel säubert die Scheiben 
genau so gut wie teure Spezialreini-
ger: nicht zu empfehlen. Geschirr-
spülmittel wirken stark entfettend 
und schaden dem Lack und den 
Wischergummis, die sich verfärben 
können. Besonders gefährdet sind 
Kunststoff-Scheinwerfer, wenn sie 
über die Reinigungsanlage mit Spül-
mittellösung besprüht werden. Das 
kann durch UV-Einstrahlung schon 

nach kurzer Zeit zu Spannungsrissen 
und Verfärbungen führen. Deshalb 
sind spezielle Zusätze für die Schei-
ben- und Scheinwerfer-Waschanla-
gen langfristig preiswerter.

Eigenfrequenz

Einen schlingernden Anhänger 
kann man mit Gas geben beruhigen: 
falsch und gefährlich. Zugfahrzeug 
und Anhänger bilden zusammen ein 
schwingendes System. Dieses nä-
hert sich ab einer bestimmten Ge-
schwindigkeit seiner Eigenfrequenz. 
Eine kleine Bodenwelle genügt, und 

der Anhänger beginnt hin und her zu 
pendeln. Gas geben führt dazu, dass 
der Anhänger immer schneller pen-
delt und irgendwann umkippt. Des-
halb gilt: Sobald der Anhänger zu 
pendeln beginnt, Gas wegnehmen, 
wenn nötig vorsichtig bremsen. Dann 
beruhigt sich das Gespann sofort. 
Neigt der Anhänger schon unterhalb 
der zulässigen Geschwindigkeiten 
von Tempo 80 bis 100 zum Schau-
keln, kann man von einem Schaden 
an Fahrwerk oder Kupplung ausge-
hen. Dann sollte eine Werkstatt die 
Ursache prüfen.

Neulich im Schilderwald ...
„Wenn ich im Kreis fahre, habe ich 

immer Vorfahrt!“ Das klingt griffig, 
logisch und richtig. Ist aber ein Bei-
spiel für einen populären Irrtum, 
stimmt also nicht. Denn es gibt ne-
ben „echten“ Kreisverkehren auch 
„unechte“. 

Das sind Kreuzungen, die kreisför-
mig aufgebaut sind (kreisförmiger 
Verkehrsknotenpunkt). An diesen 
gelten andere Regeln. Dort greift 
Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) 
Paragraf 8, demzufolge der Ver-
kehrsteilnehmer Vorfahrt hat, der von 
rechts kommt. 

Einen „echten“ Kreisverkehr er-
kennt man an der Schilderkombina-
tion aus „Kreisverkehr“ (Zeichen 215) 
und „Vorfahrt gewähren“ (Zeichen 
205). In diesem Fall hat der Verkehrs-
teilnehmer „im Kreisverkehr“ Vorfahrt 
vor denen, die in den Kreisverkehr 
einfahren möchten. Wichtig hierbei: 
Wenn lediglich das Kreisverkehrs-
schild an der Einfahrt vorhanden ist, 
handelt es sich um einen „unechten 
Kreisverkehr“ und die Rechts-vor-
links-Regelung greift. Dies gilt eben-
falls, wenn keinerlei Beschilderung 
vorhanden ist. Ein wichtiger Grund-

satz, der ebenfalls in besagtem Pa-
ragrafen  der StVO erwähnt wird, 
lautet insofern passend, dass man 
sich bei unübersichtlicher Verkehrs-
lage vorsichtig in die Kreuzung hin-
eintasten soll.

Autofahrer erkennen einen „echten“ 
Kreisverkehr an der Schilderkombi-
nation aus „Kreisverkehr“ und „Vor-
fahrt gewähren“.  Werkfoto: ifz

Beispielangebot Leasing:

Cra� er Doppelkabine EcoPro�  2.0 TDI
langer Radstand und Pritsche, 103 kW (140 PS), Schaltgetriebe

Kra� sto� verbrauch: l/100 km innerorts 8,7/ außerorts 7,5/ kombiniert 7,9/CO2-Emission 
kombiniert 208 g/km 

Lackierung: Ontario Green, Kirschrot, Candy-Weiß, Deep Ocean Blue oder Leuchtorange

Fahrzeugpreis EUR 36.020,00
zzgl. Überführungspauschale2

Ne� odarlehensbetrag EUR 31.302,74
Jährliche Fahrleistung 15.000 km
Laufzeit 48 Monate
Gesamtbetrag EUR 12.912,00
Monatliche Leasingrate: EUR 269,001

Alle Werte zzgl. ges. Mehrwertsteuer

Aussta ung u.a.: Fahrer- und Beifahrerairbag, Komfortsitz für Fahrer, Beifahrerdoppelsitzbank, 
7-Sitzer, Klimaanlage, Ganzjahresreifen, Radio mit Mobiltelefonschni� stelle, el. verstellbare
Außenspiegel, Reserverad, uvm.
1.  Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermi� ler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das 
Angebot gilt für gewerbliche Einzelabnehmer, Bonität vorausgesetzt. Stand 08/2020. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

2. Überführung und Zulassung berechnen wir mit EUR 966,39 zzgl. MWSt. separat.

Beispielangebot Leasing:

Cra� er Kasten EcoPro�  2.0 TDI
langer Radstand und Hochdach, 103 kW (140 PS), Schaltgetriebe

Kra� sto� verbrauch: l/100 km innerorts 8,2/ außerorts 7,5/ kombiniert 7,8/CO2-Emission 
kombiniert 205 g/km

Lackierung: Kirschrot, Candy-Weiß, Ontario Green, Deep Ocean Blue oder Leuchtorange

Fahrzeugpreis EUR 39.366,00
zzgl. Überführungspauschale2

Ne� odarlehensbetrag: EUR 34.429,40
Jährliche Fahrleistung: 15.000 km
Laufzeit: 48 Monate
Gesamtbetrag: EUR 14.352,00
Monatliche Leasingrate: EUR 299,001

Alle Werte zzgl. ges. Mehrwertsteuer

Aussta ung u.a.: Fahrer- und Beifahrerairbag, Beifahrerdoppelsitzbank, C-Schienen zur La-
degutsicherung, Universalboden mit Zurrschienen, Klimaanlage, Ganzjahresreifen, ParkPilot im 
Front- und Heckbereich, Radio mit Mobiltelefonschni� stelle uvm.
1. Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Ver-
mi� ler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammen-
stellen. Das Angebot gilt für gewerbliche Einzelabnehmer, Bonität vorausgesetzt. Stand 08/2020. Änderungen und Irrtümer 
vorbehalten.

2. Überführung und Zulassung berechnen wir mit EUR 966,39 zzgl. MWSt. separat.

Abbildung zeigt Sonderaussta� ung gegen Mehrpreis

Winkelmann Automobil-Handelsgesellscha�  mbH 
29614 Soltau · Lüneburger Straße 62-72
Telefon: 05191/9822-0

Abbildung zeigt Sonderaussta� ung gegen Mehrpreis

Der Cra� er für Sie! 
Kasten, Pritsche, Lang, Kurz – Wie Sie möchten!
der VW Cra� er - viel Raum mit vielen Möglichkeiten für Ihr Geschä� ! Zu einem aktuellen top 
Preis mit einer guten Beratung!

Der VW Cra� er bietet unendlich viele Verwendungsmöglichkeiten und lässt sich auf fast je-
den Bedarf anpassen; von einem geräumigen Kasten über eine großzügige Pritsche, ggf. mit 
Doppelkabine, einem langen oder kurzen Radstand, Hochdach, Superhochdach oder umgebaut 
zum Verkaufswagen auf dem Markt. 

Ich habe mir erlaubt, Ihnen zwei Beispiele als Leasing beizulegen. Gerne rechne ich Ihnen Ihr Fahr-
zeug auch für Ihren Bedarf und komme für eine Beratung gerne zu Ihnen. 

Ihr persönlicher Ansprechpartner für den Cra� er 
im Autohaus Winkelmann ist:
Herr Torsten Scholz
Telefon: 0 51 91/98 22 - 4 30
E-Mail: torsten.scholz@autohaus-winkelmann.de

Dieses Angebot ist kombinierbar mit diversen Motoren, Getrieben und Aussta� ungen. Gerne beraten wir Sie individuell und er-
stellen Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot. Vereinbaren Sie am besten gleich Ihren persönlichen Termin. Wir sind für Sie da.

Ihr Volkswagen Partner

Winkelmann Automobil- 
Handelsgesellschaft mbH
Lüneburger Straße 70–72, 29614 Soltau
Tel. 051919822100, volkswagenwinkelmann.de

Golf GTE 1.4 eHybrid  OPF 110 kW (150 PS) / 70 kW (95 PS) 
6-Gang-Doppelkupplungsgetrieb DSG
* Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts/außerorts/
kombiniert 1,7/CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 38,0.
Ausstattung: Einparkhilfe vorn u. hinten, Progressivlenkung, 
Klimaanlage „Air Care Climatronic“, Navigationssystem  
„Discover Media“, 4 Leichtmetallräder Richmond u. v. m.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 09/2020.  
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Staatl. Förderung für ein von außen auf-
ladbares Hybridelektrofahrzeug bei erstmaliger Zulassung bis zum 31.12.2021.  
2 Zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten i. H. v. 1.005,00 € inkl. MwSt. Bonität  
vorausgesetzt. Es besteht ein Widerrufsrecht für Verbraucher.  

Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): 32.351,69 €
Sonderzahlung (Bafa-Prämie1): 4.500 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,95 %
Effektiver Jahreszins: 1,95 %
Laufzeit: 24 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Gesamtbetrag: 7.356,00 €
24 mtl. Leasingraten à: 119,00 €

Zwei Herzen, zwei Technologien, einfach mehr Möglichkeiten. 
Der Golf GTE* Plug-in-Hybrid begeistert mit markantem  
Design, hohem Komfort und effizienter Technologie auf fast 
jeder Fahrt. Ob mit gut geladenem Akku per Elektromotor 
auf kürzeren Cityfahrten oder mit innovativem Benziner auf 
längeren Strecken – der Golf GTE bringt Sie dynamisch ans 
Ziel. Sichern Sie sich das Beste zweier Welten – jetzt bei uns zu 
attraktiven Konditionen.

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingvertrag nöti-
gen Vertragsunterlagen zusammenstellen.2

Für nahezu jedes Ziel die richtige Technik.

Zwei Herzen,
mehr Möglichkeiten
Der Golf GTE*

4.500,00 € 
Bafa-Prämie1 sichern

200916ct_47449_Anz_GTE_Winkelmann_90_283mm_1.indd   1 17.09.20   10:06
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neues aus der wirtschaft

Burger und mehr

„Der Start war wirklich überwältigend“, freut sich Nicole Simsek (li.) 
über den gelungenen Einstand von „NJOY Burger“. Das Lokal ihrer 
Familie feierte kürzlich in Munster Eröffnung. Am Sandkrug 20 gibt es 
aber nicht nur saftige Burger in etlichen Variationen, sondern auf der 
Karte finden sich noch viele andere Leckereien wie Pizza und Hot Dogs, 
Fingerfood und Fleischgerichte, Salate, Snacks und Kindermenüs. „Es 
sind auch einige spezielle Kreationen darunter - nämlich mit reichlich 
Knoblauch“, erklärt Simsek. Darauf deutet schon der Name der „No 
Kisses“-Pizza hin, und auch die „Knobi -Pommes“ sind eine Beilage 
für Knoblauch-Fans. Die Speisen können Gäste in den renovierten 
Räumlichkeiten sowie an den  Tischen im Außenbereich vor dem Lokal 
genießen oder sich die Bestellungen bis an die Haustür bringen lassen: 
„Wir liefern in ganz Munster und Umgebung aus, ab einer entspre-
chenden Bestellsumme auch darüber hinaus, etwa bis nach Soltau 
oder Bispingen“, so Simsek. „NJOY Burger“ ist täglich von 11 bis 13 
Uhr sowie von 17 bis 22 Uhr geöffnet, und zu diesen Zeiten ist auch 
der Lieferdienst im Einsatz. Für Bestellungen und Infos ist das junge 
Team unter Telefon (05192) 9709867 sowie über die Internetseite www.
njoyburgermunster.de erreichbar. „Wir sind auch auf Social-Media-Ka-
nälen und ‚Lieferando‘ aktiv“, erklärt Simsek.  Foto: suv

Wieder Buffet

„Mr. Wang“ heißt das beliebte China-Restaurant in Uelzen, dessen 
großes Buffet mit Selbstbedienung jetzt wieder geöffnet ist. In den 
Räumlichkeiten in der Celler Straße 69 gibt es das Mittagsbuffet von 
Montag bis Samstag je von 11.30 bis 14.30 Uhr. Noch mehr Auswahl 
haben Gäste beim Abendbuffet: Hier werden von Montag bis Sams-
tag jeweils von 17.30 bis 22 Uhr mehr als 120 Gerichte angeboten. 
An Sonn- und Feiertagen steht das große Buffet zwischen 11.30 und 
15.30 Uhr für Gäste offen. Foto: Privat

„Alltag - Stress - Büro“

„Alltag - Stress - Büro“ - diese Schlagworte stehen für etwas, das 
viele kennen, etwa Zeitdruck und die Hetze durch das tägliche Leben. 
Gleichzeitig hat Claudia Koch genau diese Worte als Überschrift für 
ihre neuen Kurse und Angebote gewählt, die sie jetzt in ihren neuen 
Räumen in Wietzendorf, Enge Straße 9, startet: Dort zeigt die erfahre-
ne Physiotherapeutin und Entspannungspädagogin nämlich Wege zur 
Stressbewältigung und Entspannung. Für die neue Nutzung sind die 
Zimmer entsprechend renoviert und umgestaltet wurden. „Ich habe 
schon länger nach geeigneten Räumlichkeiten gesucht“, erklärt Clau-
dia Koch. Mit dem Ergebnis ist sie sehr zufrieden: So können Kursteil-
nehmer in behaglicher Atmosphäre und unter fachlicher Leitung schritt-
weise entsprechende Entspannungstechniken erlernen.  „Das Thema 
liegt mir einfach“, so die Physiotherapeutin. In Kursen wie „Autogenes 
Training“, „Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen“ und „Ent-
spannter und stressfreier im Alltag“ oder in Abendseminaren wie „Ent-
spannte Schultern-Nacken-Region“ und „Entspannte Gesicht-Kie-
fer-Region“ oder beim „Resilienztraining“ als betriebliche Gesund-
heitsvorsorge möchte sie ein Stück Ruhe und Gelassenheit in den 
Alltag zurückbringen. Durch ihre Zertifizierung über die Zentrale Prüf-
stelle für Prävention werden die anerkannten Kurse von vielen Kran-
kenkassen gefördert oder zum Teil sogar voll erstattet. Auch „Schnup-
perstunden“ sind möglich. Infos gibt es online unter www.entspan-
nung-koch.de und per E-Mail an info@entspannung-koch.de sowie 
unter Telefonnummern (05196) 654 und 0160-8030150. Foto: suv

Familienwegweiser im Netz
Landkreis zieht positive Bilanz für Online-Angebot

HEIDEKREIS. Ein dreiviertel Jahr 
nachdem der Familienwegweiser 
„Für mich und uns im Heidekreis“ 
online gegangen ist, zieht der Land-
kreis jetzt in einer Mitteilung eine 
durchweg positive Bilanz. Das Portal 
wurde bisher knapp 6.000mal be-
sucht, wobei es mehr als 15.500 
Seitenansichten gegeben hat. Allein 
750mal wurden Dokumente, Bro-
schüren und Flyer heruntergeladen.

Im Familienwegweiser unter www.
familienwegweiser-heidekreis.de 
werden Informationen und Kontakt-
daten zu unterschiedlichen Themen 
und Lebensphasen angeboten. Dazu 
gehören: „Eltern werden“, „Kleinkind 
und Schulkind“, „Familien ‚leben‘“, 
„Kinder und Jugendliche“, „Schule“, 
„Bildung und Beruf“, „Gesundheit“ 
sowie „Freizeit und Erlebnis“. Auch 
sensible Phasen des Familienlebens-
thematisch aufgegriffen. Dabei er-
möglicht eine Vielzahl fachlicher Ver-
linkungen die Vertiefung dieser The-
matiken ein. Ebenso stehen Doku-
mente in diversen Sprachen zum 
Download bereit. 

Die Themenbereiche „Schwanger-
schaft und Geburt“, „Herausforde-
rungen im Kindes- und Jugendalter“, 
„Familie in schwierigen Zeiten“ und 
„Familienleistungen“ werden am 
häufigsten aufgerufen. Bei den Do-
kumenten sind die Checkliste „Be-
hördengänge nach der Geburt“ und 
der Flyer „Hebammenhilfe im Heide-
kreis“ am beliebtesten. „Die Zahlen 
sprechen dafür, dass die Öffentlich-
keitsarbeit - unter anderem auch 
wegen der Unterstützung durch vie-
le Kooperationspartner - gut gelun-
gen ist und das Portal von den Bür-
gerinnen und Bürgern im Heidekreis 
genutzt wird“, heißt es vom Land-
kreis.

Um (werdende) Eltern und Familien 
frühzeitig auf das Angebot aufmerk-
sam zu machen, werden in Koope-
ration mit der Klinik für Gynäkologie 
und Geburtshilfe und der Finkel-
stein-Klinik für Kinder- und Jugend-
medizin des Heidekreis-Klinikums 
sowie weiterer medizinischer Ein-
richtungen die Mutterpässe und Vor-
sorgeuntersuchungshefte mit einem 

Aufkleber des Portals beklebt. Auch 
auf der Außenseite der neudesignten 
„Willkommenstasche“ für jedes Ba-
by im Heidekreis prangt jetzt das 
Logo des Familienwegweisers. Und 
in verschiedenen Dienststellen des 
Landkreises wird ebenfalls für ihn 
geworben.

Zum Jahresbeginn wurde eine Viel-
zahl an Anbieterinnen und Anbietern 
im Heidekreis angeschrieben und auf 
den Familienwegweiser aufmerksam 
gemacht. Knapp 300 bieten familien-
bezogene Dienstleistungen an und 
stehen mit ihren Kontaktdaten den 
Bürgerinnen und Bürgern landkreis-
weit, schnell und aktuell zur Verfü-
gung. Dazu der Landkreis: „Ziel ist 
es, das Angebotsspektrum für den 
Heidekreis möglichst vollständig ab-
zubilden.Vor diesem Hintergrund 
werden in der zweiten Jahreshälfte 
weitere potentielle Anbieterinnen 
und Anbieter kontaktiert.“

Der Eintrag im Portal ist kostenlos. 
Mit nur wenigen Schritten können 
Interessierte diesen unter www.fami-

lienwegweiser-heidekreis.de/anbie-
ter-werden vornehmen sowie ein 
Logo der Institution/Firma hochla-
den. Nach interner Überprüfung 
steht das Angebot dann im Familien-
wegweiser zur Verfügung.

Bei Fragen zum Anbietereintrag 
steht Jennifer Küddelsmann per 
E-Mail unter j.kueddelsmann@heide-
kreis.de zur Verfügung. Hierzu kann 
aber auch das Kontaktformular auf 
der Webseite genutzt werden. Fra-
gen zu den Inhalten des Familien-
wegweisers beantwortet Susann 
Muscas per E-Mail unter s.muscas@
heidekreis.de.

Beschädigt
SOLTAU. Bereits in der Zeit vom 

28. bis 30. August beschädigten Un-
bekannte den Zaun der Skateranlage 
in der Celler Straße in Soltau. Die 
Polizei schätzt den Schaden auf rund 
1.200 Euro. Hinweise zur Tat nimmt 
die Polizei Soltau unter Telefon 
(05191) 93800 entgegen.

Wir suchen ab sofort für Schneverdingen

Augenoptiker-/in (w/m/d)

Augenoptikermeister-/in (w/m/d)

Als Traditionsbetrieb bieten wir Ihnen 
• neueste Produkte und Messtechniken,
• modernste Geschäftsräume,
•  familiäre Atmosphäre und kreatives Arbeitsumfeld,
•  Unterstützung bei der beruflichen Weiterbildung,  

Engagement und soziale Verantwortung für  
unsere Mitarbeiter

Bewerbung gerne per Mail an:  
c.goldbach@deroptiker-amrathaus.de

Sehleute mit Weitblick gesucht

Schulstraße 6 · 29640 Schneverdingen · Tel. 05193 3603 

Die Gemeinde Neuenkirchen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft m/w/d
als Krankheitsvertretung für 

die Grund- und Oberschule Neuenkirchen.

Ausführliche Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.gemeinde-neuenkirchen.de

Das „Hospiz Zum Guten Hirten“ in Rotenburg/ Wümme 
wird im April / Mai 2021 eröffnet. 
Das Haus bietet Räumlichkeiten für 9 Menschen an, die an 
einer nicht heilbaren, weit fortgeschrittenen Erkrankung 
leiden. Für unser neues Team suchen wir eine Pfl ege-
dienstleitung (m/w/d).

Details zu den Aufgabenbereichen 
sowie zu den Bewerberanforderungen 
fi nden Sie online unter: 
www.diako-mutterhaus.de/jobs/

WIR BIETEN IHNEN: 

• Die Möglichkeit, das Hospiz mit aufzubauen
• Die Leitung eines neuen und motivierten Teams
• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
• familienfreundlicher Arbeitsort mit allen Schulformen
• leistungsgerechte Vergütung nach TV DN 
• Eine betriebliche Altersvorsorge
• kollegiales und freundliches Arbeitsumfeld

Von unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erwarten 
wir eine positive Einstellung zu den christlichen Werten.

WIR SUCHEN FÜR DAS 
HOSPIZ ZUM GUTEN 
HIRTEN EINE*N

PFLEGEDIENSTLEITUNG (m/w/d)

www.hospiz-zum-guten-hirten.de

Mehr Informationen zum 
Hospiz finden Sie unter:

BITTE SENDEN 
SIE IHRE 
BEWERBUNG

Bei Rückfragen 
erreichen Sie 
Herrn Stephens 
telefonisch unter 
04261 - 77 3996 
oder per E-Mail.

per E-Mail an:
Herrn Johannes Stephens
(Geschäftsführer)
johannes.stephens@diako-online.de

oder per Post an:
Hospiz Zum Guten Hirten gGmbH
z.Hd. Geschäftsführung
Elise-Averdieck-Straße 17
27356 Rotenburg (Wümme)

Unter den Linden 25 | 21255 Tostedt | Tel. 0 41 82 / 29 15 15

17.09.20 – 13.46 Uhr
jri 38a-20 KK

Wir suchen dringend einen freundlichen 

Physiotherapeuten (m/w/d) 
zum schnellstmöglichen Termin in Teil- oder Vollzeit  
im Herzen von Tostedt (unbefristeter Vertrag).

Wichtig ist, dass du Spaß am Umgang mit den Patienten 
hast und diese langfristig an dich binden kannst.  
Wir sind eine große Praxis mit sieben Therapeuten  
und arbeiten in allen Bereichen der Physiotherapie.
Unsere Patienten sind im Alter von 0 bis 98 Jahren. 
Du bildest dich regelmäßig fort – umso besser.
Aber wir übernehmen auch gerne deine zukünftigen  
Fortbildungen! 

Auf deine kurze Bewerbung, die du bitte an  
info@krankengymnastik-praxis.com richtest,  
freuen wir uns schon jetzt.

stellenmarkt
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In unserem Werk in Neuenkirchen 
be- und verarbeiten wir 
Naturstein und Betonwaren.

Siemensstraße 5-7
29643 Neuenkirchen

Zur Unterstützung unseres Teams 
in der Produktion suchen wir zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter (m/w/d) für die Natursteinproduktion 
sowie im Zuge einer Nachfolgeplanung 

eine Produktionsleitung (m/w/d).

Unter www.luema.de/jobs finden Sie weitere Informationen.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen - gerne an bewerbung@luema.de oder 
Sie melden sich telefonisch unter 05195 97020.

Ihre Aufgaben:
•   Sie verstehen es, die Kinder für die unterschiedlichsten  

Aktivitäten zu begeistern und sind in der Lage, ihnen  
einen verlässlichen und geschützten Freiraum für  
selbstbestimmte Aktivitäten zu eröffnen

•   Sie arbeiten konstruktiv und vertrauensvoll mit den Eltern  
zusammen

•   Sie führen kompetent die Dokumentation von Entwicklungs-
prozessen und sind verantwortlich für die pädagogische  
Vorplanung und Umsetzung des Kindergartenalltags

Ihre Kompetenzen:
•   Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher (m/w/d) 

oder als Sozialassistent (m/w/d)
•   Sie mögen eigenverantwortliches und zugleich  

teambezogenes Arbeiten
•   Sie bringen Freude und Phantasie in der respektvollen Arbeit 

und Begegnung mit Kindern mit

Unser Angebot:
•   Wir bieten eine interessante und vielseitige Tätigkeit und die 

Unterstützung durch erfahrene, fachlich versierte und hoch 
motivierte Kollegen

•   Wir haben sehr gute Arbeitsbedingungen eines 
mittelständischen Sozialdienstleisters in Anlehnung an  
den TVöD und mit zertifizierter Familienfreundlichkeit

Neugierig gemacht? Prima! Dann freut sich auf die Bewerbung:

Martina Holsten-Lührs
Bereichsleitung Personal und Finanzen
Lebenshilfe Soltau e.V. Telefon 05191 9856-13
Celler Straße 167 holsten-luehrs@lebenshilfe-soltau.de
29614 Soltau www.lebenshilfe-soltau.de  

Wir brauchen noch mehr nette 

Erzieher und Sozialassistenten (m/w/d)

für unsere Kindertagesstätten (Krippen und 
Regelkindergärten) in Munster, Soltau, Schneverdingen 

und Wietzendorf - zu sofort oder später –

Die Stadt Munster
sucht im Zuge der Nachbesetzung 

zum 01.01.2021 eine

Leitung für den Fachbereich
Stadtentwicklung (m/w/d)

Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.munster.de.

Für weitere Auskünfte zum Aufgabengebiet  
wenden Sie sich bitte an Herrn Rudolf Horst 
unter der Telefonnummer 05192 130 - 3000.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbung in einer PDF-Datei mit  
aussagekräftigen Unterlagen bis zum 11. Oktober 2020

ausschließlich per E-Mail an f.boffer@nsi-consult.com bei der 
NSI Consult Beratungs- und Servicegesellschaft mbH, ein.

Wir suchen in Schneverdingen
zu sofort zuverlässige

Mitarbeiter in Vollzeit
Wir bieten Ihnen:

- nach Ende der Probezeit ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis
- übertarifliche und pünktliche

Lohnzahlung
- ein gutes Arbeitsklima

Voraussetzung:
- Deutschkenntnisse

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Neppert Gebäudereinigung GmbH
Telefon 05193 9858-0

www.neppert-gebaeudereinigung.de

Wir suchen zum nächstmög-
lichen Termin in Munster oder 
Umgebung Reinigungskräfte/
gerne Ehepaar mit Erfahrung. 
Mit Führerschein Kl. 3, Führungs-
zeugnis benötigt. Wir bieten: KFZ 
zur privaten Nutzung. Wir zahlen 
den Tariflohn. AZ: vormittags und 
nach Absprache. Bewerbung an: 
0172-7071385

LKW-Fahrer gesucht
Sattelzug. Luftfracht, mit ADR im

Internat. Fernverkehr (2-Tage-Tour)
auf 450,- € Basis. Wechsel in Soltau 

Info unter 05827 5345

Aushilfe für den
Frühstücksservice

auf 450.- E-Basis in Munster zu sofort 
gesucht. Die Arbeitszeit beträgt 2 -3 

Stunden täglich von Mo.-Fr. ab ca. 7 Uhr.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
melden Sie sich bitte unter

Telefon 05192 88120 Wir suchen zu sofort

Mitarbeiter m/w/d
in Voll-/Teilzeit oder auf 450.- E Basis

- Spülkraft
- Küchenhilfe

- Koch
- Servicekraft

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Hotel & Restaurant
Ramster

Heberer Str. 16 · Schneverdingen
Telefon 05193 6888

info@hotel-ramster.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau, Wietzendorf, Schülern, Neuenkirchen, Behringen 
und Wolterdingen 

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau,  
Zahrensen und Behringen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Nettes Team sucht Verstärkung!
Suche flexible, zuverlässige

Reinigungskraft (m/w)
für kleines Hotel in Soltau, nach Bedarf,

2 – 3mal wöchentlich, max. 450,– 
Telefon 05191 98020

Zuverlässige Allroundkraft
(Service, Tresen, Hotel usw.) für unser kleines 

Landhaus im Naturschutzpark gesucht.

Alles weitere unter 05198 1288

29646 Niederhaverbeck · info@landhaus-eickhof.de

Hotel Landhaus Eickhof

Verstärkung (m/w/d) für unser
orthopädisches  Praxisteam gesucht:

Wir bieten Medizinischen Fachangestellten
(evtl. auch Wiedereinsteigern)

eine Anstellung in Vollzeit oder ggf. Teilzeit, 
mit geregelten Arbeitszeiten, Perspektive,

Aufstiegschancen und sehr kollegialer
Arbeitsatmosphäre

in unserer Praxis im Ortszentrum.

Orthopädische Gemeinschaftspraxis 
Harald Peters (D-Arzt) und Dr. med. Marcus Hausdorf

Chirotherapie · Sportmedizin · Unfallärzte · Physikalische Therapie
Osteologie · Naturheilverfahren · Akupunktur

Harburger Straße 1 · 29640 Schneverdingen
Telefon 05193 6230 

E-Mail: info@orthopaedie-schneverdingen.de

Wir suchen Sie (m/w/d) für den Verkauf 
unserer leckeren Backwaren auf 450 €-Basis.  

Sie sind flexibel und haben Spaß am Umgang mit  
unseren tollen Kunden.  

Dann schnell melden unter 05199 9859798  
und einen Termin vereinbaren.

Am Flatthaus 1a
29640 Schneverdingen · OT Heber

WWW.DERNATURBAECKER.DE

Freitag von 8 bis 18 Uhr
Samstag von 8 bis 14 Uhr
Sonntag von 8 bis 10 Uhr

Wir haben auch am  
3. Oktober geöffnet!

Erf. Reinigungskräfte m/w/d
für ein Objekt in Bispingen ge-

sucht (geringfügig o. steuerpfl.).  
AZ: Mo.–So. ab 5.00 Uhr

Tel. 05131 4696-26  
oder per Whatsapp  
0173 3218636

Tierschutzverein Soltau sucht

Mitarbeiter  
auf Minijobbasis (450,– “).  
Telefon 0170 3137324

stellenmarkt
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private kleinanzeigen

kfz-markt

4 Winterreifen Contrac Vredestein 
215/75 R16 auf Stahlfelgen z.B. für 
Fiat Ducato, MB Sprinter, Profil 7,5 
mm; gebr., 160.- VB 0160 9750730

Su. Garage in Soltau zur Miete.  
0156 78759482, nur Anrufe

MB C 180 Aut., Bj. 06/95, blau- 
schwarzmet., Klima, 1. Hd., MB Sh. 
121 tkm, TÜV 08/22, NR/GW im Jah-
reswagenzustand! 5500.- 0160 
91128756

VW Fox 1.2, Modell 2009, silber, TÜV 
neu, SV, ZV-Funk, el. FH, R/CD, 54 
PS, 2. Hd., 160.955 km, scheckheft-
gepflegt, NR, 1899.- 0152 13373244

4 Winterreifen auf Stahlfelge Conti- 
nental 205/55R16H Wintercontact 
TS 860, 6 mm Profil, VW Radkappen, 
2 Jahre, VB 250.- 0157 35733164

Familie sucht Wohnwagen oder 
Wohnmobil (auch älter) 0175 
6218404

Camperfamilie sucht Wohnwagen 
oder Wohnmobil zum Kauf. Freue 
mic über jedes Angebot. 0173 
8426923

Roller Suzuki AN 125 ccm, Bj. 1997, 
HU: 6.21, Dunk. Grün, E-Starter, 
Haftpfl. Vers. ca. 34,-/Jahr, super als 
Zweitfahrzeug, Zustand gut, VB 
990,- 0176 41485791

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Reifen 205/55 R16 auf Stahlfelgen 
E 50 4 St., 200.-, Reifen 225/50 R17 
4 St., 120.- 05193 7893

Ford Fiesta 1.3 l, 70 PS, TÜV 4/22, 
gepflegt, 150 tkm, 5trg., EZ 6/05, 
Serv, Klima, ABS, ZV, EFH, CD-Tuner, 
VHB 2890.- 0170 1848686

Suche Pkw, nicht zu alt, gepflegt, 
mit nicht zu vielen km bis maximal 
170 tkm, kann auch TÜV-fällig sein 
bis maximal 2000.- 05199 985501

TÜV neu, 4trg. Kleinwg., 2. Hd., 1.4 
l, viele Extras, Mercedes A 140, Bj. 
04, 60 kW, kein Rost, 5-l-Auto, wenig 
km, gut. Allg.Zust., Steuer günstig, 
Euro4, gr. Plak. 05822 9419754

Top Kombi mit AHK, 1.7 l, Euro4, 
Diesel, Opel Astra, Bj. 08, CDTi, 5-6 
l-Auto, Langstrecke, viele Extr., TÜV 
über 1 J., neue Kuppl. f. über 1000.- 
Rep., 2390.- VB 0175 8071432

5-l-Auto, Bj. 08, f. 1290.-, TÜV 2/21 
oder neu, VB, top-Kleinwg., 4trg., 
Cuore, 1 Liter, 70.- Steuer, 51 kW, 
gut. allg. Zustand, kein Rost, auf 
Ganzj.-Rfn. neu 01522 8344898

4trg. Smart 4, Bj. 05, f. 1490.-, TÜV 
1 Jahr, 1.1 l, Euro4, 55 kW, 3. Hd., 
gepfl., neue Bremse vo., WR, div. NT 
+ Rechn. vorhanden, 5-l-Auto, läuft 
top 0173 4105542

Audi, 100 PS, Benziner, Bj. 10/90, 
TÜV 9/21, Garagenwagen, NR, AHK, 
CD-Radio, 9fach Reifen, unfallfrei, 
fahrbereit, 289 tkm, VB 1200.- 05191 
973883

Mofa-Roller hat 25er und 45er Pa-
piere guter Zustand 0176 51401678

verkaufe

6 St. Kettler Hochlehner-Garten-
stuhlpolster (6 cm dick, Blockstreifen 
grün/weiß) + 1 Hockerpolster + 4 
Stuhlkissen. VB 100.- 0171 8305100

Eichenbohlen und Eichenbretter in 
verschiedenen Größen, z.B. für Out-
doormöbel, Gartentische und -Bän-
ke uvm., 0176 47759678

Snowboard Nidecker Rave 158 mit 
Hartbootbindung, wenig gebraucht, 
guter Zustand, mit solider Snowbo-
ardtasche; 78.- 0160 97507303

Couchtisch, 120 x 80 x 45 cm, Kris-
tallglas, Füße Aluminium geschliffen, 
brillant silber lackiert. VB 200.- 05195 
2938, ab 18.00 Uhr

Damenrad-KTM-28 Zoll, Federga-
bel Nabendynamo, 3XBremse, Fe-
dersattelst., super Zustand, VB, 
0163 4082951

Stoff-Couchgarnitur 3er, 2er + Ses-
sel, gut erhalten, weinrot, für VB 
300.-, NP 5500.- 0170 9852946

Kaminholz, trocken, Länge ca. 30 
cm, Eiche & Birke, 1. Wahl, Preis 
nach Menge, keine Schüttmeter 
0160 2084163

Massivholz-Bett (1 x 2 m), weiß ge-
strichen, mit elektr. verstellb. Latten-
rost, günstig abzugeben 0160 
91941340

MBTRAC Reifen 14,9 x 24 (Forst) 
Pferdetransporter (Böckmann) 
05191 2452

Küchen-Eckbank Eiche, Eckteil 
63x63, 1 Seitenteil 85 cm, 2 Seitent. 
65 cm mit Ablage Tisch 90x70 aus-
ziehbar auf 1,50, 2 Stühle, 50.- 0160 
96236670

Sehr schöner voll funktionsfähiger 
Flipper Pinball von Williams Fire mit 
Glocke und Multiball, Probespiel vor 
Ort erwünscht, 1600.- FP 0173 
4105542

Flachbild Panasonic + Receiver di-
gital, 68, neuwertiges Mountainbike, 
26 Z., 24 Gänge, Licht + Bremsen ok, 
Preis VB 0172 3440906

Thule Anhängerkupplung Fahrrad-
gepäckträger, Nutzlast: 50 kg, EG 
G e n e h m i g u n g s - N r .  e 4 
79488873540028, VHS, wie neu 
05195 1535

Gut erhaltene Kommode, Buche 
Furnier, abgeschrägte Ecken. 158 
cm breit, 81cm hoch und 42 cm tief. 
Preis: 75.- 05192 10987

Jetzt für unsere heimischen Freun-
de: Vogelhäuser in allen Größen + 
Farben, Nistkästen, Garten-Wind-
mühlen aus 29649 Wietzendorf. 
0178 4726638

Standuhr aus Eichenholz mit Gong 
zu verkaufen. VB: 300.- Selbstabho-
lung 05194 2629

Vier Küchenstühle (Buche, klar la-
ckiert) zu verkaufen. VB: 60.- 05194 
2629

Kinderfahrräder, versch. Größen 
und Laufräder ab 20.- 0163 4082951

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

Solo-Benzin-Rasenmäher, regel-
mäßig gewartet, gepflegt. VB. 0151 
57601149

Noch zu Sommerpreisen!!! Feuer-
holz in Meterenden am Waldweg, 
Bispingen-Hörpel,  27.-/rm,  05191 
979943

Feuerholz für Selbstwerber in Sol-
tau, 15.-/rm 05191 979943

Zu verkaufen: 20 Stück stapelbare 
Holzstühle, gut erhalten, Preisvor-
stellung 5.-/Stück, bitte nach 18 Uhr 
anrufen 05197 340

suche

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfräse, 
Heckenschere, Aufsitzm. usw., alles 
anbieten, auch alt o. defekt. Werkt. 
ab 17 Uhr, Soltau, 0170 2925222

1939-1945 Orden, Urkunden, Uni-
formen, Mützen + Helme für Samm-
lung gesucht, gebe 350.- f. gute 
Uniformjacke + 200.- f. Mütze 04263 
2760

Kaufe Nachlässe! Zahle bar, antike 
Möbel, Meissen Porzellan, Pelz, Cro-
co-Taschen, Tafelsilber, Schmuck, 
Münzen, Instrumente uvm. 0173 
8426923

Waschbeton- oder Betonplatten 
50/50 o. 50/25 kostenlos gesucht, 
Altkreis Soltau, 0162 3338726

Suche Jagdtrophäen, Dekowaffen, 
Tabakpfeifen, alte Krüge, Geige, Ton-
bandgerät und Bänder, Jazz- und 
Klassik LP 0177 4140711

immobilien
vermietung

3-Zi.-Whg., 2-Fam.-Haus, OG, 100 
qm, Du-Wa, EBK, Loggia, Rollladen, 
Keller, 2 Stellpl., Garten, Munster, 
WM 780.- 0151 24162190

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Soltau, sehr ruhige, zentrale 2-Zi.-
Whg., ca. 78 qm, 1. OG, gr. Wohn-/
Esszi., EBK, Vollbad, gr. Balkon mit 
Abstellr., 2 Kellerräume, Rollläden, 
keine Tierhaltung, sehr gepflegte An-
lage, 430.- KM + NK + 2 MMK ab 
15.10.2020, ab 19 Uhr 05191 2510

Engagierte Frau sucht Haus auf 
schönem Naturgrundstück, gerne 
Alleinlage ohne Nachbarn. Ich freue 
mich! 05193 970103

Suche!! 2-3-Zimmerwohnung im 
Grünen in oder im Umkreis von 
Schneverdingen, Parterre, Terrasse, 
zur Miete gesucht (nette Hausge-
meinschaft)! 0178 3280101

Zu vermieten 2-Zi.-Whg. in Soltau, 
2. OG, 65 qm 05191 15878

Munster, helle 2-Zi.-Whg., 51,51 
qm, 1. OG, neues Vollbad u. EBK m. 
Geschirrspüler, Balkon, Keller in kl. 
grüner Anl., KM 349.- + NK, ab sofort 
0171 6503222

Svd., Zentrum, Höpen-Nähe, groß-
zügige 2,1-Zi.-Whg., 120 qm, EG, 
500.- + NK + Kt. von privat an NR 
langfristig zu vermieten, ruhige 
Wohnlage 05193 7354

Erstbezug in Soltau: Zi:2/60m² 
KM:595Euro& Zi:3/75m²KM:720Euro 
Barrieref.,Aufzug,EBK,Rolll.,Bad Du/
Wa , B l k . , P K W - S t e l l p . , g r. K e l -
lerr.,vmTEL:05196 250488

Hallo ich bin auf der Suche nach 
einer Unterkunft zwischen Bergen 
und Dorfmark für mich und meinen 
Hund für die nächsten 1,5 Jahre. Mfg 
Johann 0172 5889326

Mehrere renovierte 2- bis 4-Zim-
mer-Wohnungen im Zentrum von 
Munster zu vermieten. 0172 
4340317, ab 17.00 Uhr

Svd., 2-Zi.-Whg., 55 qm, DG, Kü-
che, DU-Bad, Kellerraum, an ruhige 
Mieter zu vermieten. WM 550.- 
01575 7685352

4-Zi. Whg., Soltau-Ost, 83 qm, neue 
EBK, Bad m. Fenster, Loggia, Lami-
nat, KM 580.- zzgl. NK 250.-, Stellpl. 
20.-, Kaution 3 KM 05055 8498

Frisch renovierte 3- und 4-Zimmer-
wohnungen in Munster zu vermieten. 
01516 4315540

immobilien
kauf / verkauf

Baugrundstück ab 500 qm in und 
um SVD für junge Familie aus SVD 
gesucht! Finanzierung für EFH steht! 
Angebote gerne unter 0177 7881415

Ich kaufe Ihre Garage oder Ihren 
Stellplatz im Heidekreis. Parken Sie 
nicht länger Ihr Kapital. Kontaktieren 
Sie mich gern unter 0151 54685487

Munster, 4-Zi.-Whg., 2. OG, ruhig, 
Fliesenfußboden, EBK, Traumbad, 
Clausewitzallee 18 0157 76253244

Für unsere Familie suchen wir ein 
Haus zum Kauf in Soltau und näherer 
Umgebung. 0179 9716176

Soltauer suchen im Stadtgebiet 
von Soltau ein en Bungalow/EFH 
oder ein Baugrundstück 05191 
968415

stellenmarkt

Putzhilfe in Schneverdingen für 
Ehepaar im Ruhestand gesucht. Kei-
ne Haustiere, 3-4 Std. 1x wöchent-
lich. Chiffre 15516 Heide Kurier 
Soltau

Suche zuverlässige Putzhilfe m/w 
1x wöchentlich für ca. 4 Stunden in 
Hützel. 0176 41505021

Biete private Haushaltshilfe 2-3 
Stunden/Woche, Soltau/Ortsteile 
0176 32558846

Suche Putzhilfe 1x wöchentlich 3 
Stunden in Schneverdingen 0160 
99732020

Alkoholprobleme? Führerschein 
weg? Beim Kiffen erwischt? MPU? 
Wir helfen. Kostenlos! Freie Sucht- 
selbsthilfegruppe Soltau. Siehe 
www.look-out.net

Uroma (83) knüpft + repariert immer 
noch in ihrem kl. priv. Hobbyraum 
Perlenketten + Armbänder aller Art. 
Kontakt 05193 2012

Elektriker sucht Arbeit von privat 
0152 55396109

Hilfe für leichte Gartenarbeit (z.B. 
Rasen mähen und fegen) in Behrin-
gen gesucht. 05194 2629

tiermarkt

Gesucht wird eine schwarz-braun-
weiß getigerte Katze, etwas über 2 
J., Name: Luna, kastriert und ge-
chipt. Verschwunden seit dem 
06.09.2020. Sie ist sehr zutraulich, 
lässt sich schnell anlocken. Bes. 
Merkmale: Relativ weiße Schnauze 
u. einen langen schwarzen Streifen 
auf dem Rücken. 0151 21776999

Lieber älterer Friesenwallach als 
Beistellpferd in artgerechte Haltung 
abzugeben. 04265 954570

sie & er

Rentner, der lange Unternehmer 
war, sucht aus möglichst gleichen 
Gefilden liebevolle Frau, um auch die 
gleiche Tonart zu haben. Bin allein 
ohne Anhang. Wünsche mir wieder 
Lebensfreude und dafür brauche ich 
Dich. Bin gradlinig, ehrlich und sehr 
gefühlvoll, 1,80 und schlank, keine 
Luftzeichen geborene. Chiffre 15515 
Heide Kurier Soltau

Fleissiger Mann, kein Macho, s. zu-
verlässige Frau, 30-50 Jahre, gern 
auch m. eigenem Betrieb, mögl. m. 
Foto. Chiffre 15513 Heide Kurier 
Soltau

Für eine harmonische Beziehung 
sucht Er, sportl. Typ, 67 J., aufrichtig 
mit Herz, die junggebl. schlanke NR 
für gemeins. Zukunft. Chiffre 15514 
Heide Kurier Soltau

Der beste Mensch ohne Geld sucht 
die Seelenverwandtschaft. Große 
Wohnung vorhanden. Mit 76 Jahren 
gesund erwachsen geworden. Mit 
180 cm und 83 kg in glatter Haut, 
ohne Bart und Tattoo. Gutausse-
hend, im Denken jung mit Toleranz 
und Verständnis. Charakter, Ehrlich-
keit, Zusammenhalt, Menschlichkeit, 
Harmonisch leben möchte ich mit 
einer schlanken und klugen Frau. Mit 
PC und Telefon bleibe ich aktiv. Aus-
landserfahrung und gute Gespräche, 
Kultur, Natur und Weltgeschehen 
leben wir. Chiffre 15505 Heide Ku-
rier, Soltau

urlaub

sonstiges

Hast du Lust meine beste Freundin 
oder bester Freund für gemeinsame 
Freizeit und Reisen zu werden? Su-
che Singles mit Niveau und Humor. 
Bin gespannt auf deine e-Mail: Sing-
les.50plus@web.de

Neuw. komplettes Schlafzimmer 
mit Lattenrost zu verschenken, 
Selbstabbau 0175 3718500

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

Röhren-Fernseher, Funktion ok, 
kostenlos abzuholen 05193 974719

Kiefer-Vitrine zu verschenken, 1,70 
lang + 1,30 hoch, gut erhalten 05192 
887955

Hof-Flohmarkt 20.09.20 ab 11 Uhr 
in 27386 Kirchwalsede, Am Busch-
hoff 10, bei jedem Wetter, Altes und 
Neues, Herbstdeko, Modellbau, mit 
Maske u. Abstand

Zu verschenken an Selbstabholer! 
Bürotische, Regale und Schränke, 
versch. Größen. Ist Ihr Interesse ge-
weckt? Dann rufen Sie uns an 05191 
983555

Hole kostenlos ab: Reste aus HH- 
Aufl.,Trödel, Bücher, Comics, Klein-
möbel, Bilder, Porzellan, Keramik, 
Vasen, Spielzeug usw, was zu scha-
de ist um wegzuwerf. 0171 4777499

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Gartentisch und 3 Stühle zu ver-
schenken (Holz), bitte nach 18 Uhr 
anrufen 05197 340

dienstleistungen

heide kurier –
am Mittwoch

und am Sonntag

„Chance jetzt nutzen“
Gelder für Ausbau der Ganztagsbetreuung

HEIDEKREIS. Im Rahmen der Co-
ronahilfen hat der Bund beschlossen 
die Investitionsmittel für den beschleu-
nigten Ausbau der Infrastruktur für die 
Ganztagesbetreuung von Grundschul-
kindern um 1,5 Milliarden Euro auf 
insgesamt bis zu 3,5 Milliarden Euro 
aufzustocken. Ursprünglich waren 
zwei Milliarden Euro, die bereits in ei-
nem eigens eingerichteten Sonderver-
mögen zur Verfügung gestellt wurden, 
vorgesehen. Der Bund plant, einen 
ersten Teilbetrag dieser zusätzlichen 
Mittel den Ländern und Kommunen 
schon 2020 zur Verfügung zu stellen. 
Von den bundesweit 750 Millionen 
Euro entfallen 70,6 Millionen Euro auf 
Niedersachsen. Bei der Förderung 
übernimmt der Bund 70 Prozent der 
anfallenden Kosten. Damit soll auch 
der geplante Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung für Grundschul-
kinder ab 2025 vorbereitet werden.

Ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn 
ist ab dem 17. Juni 2020 vorgesehen. 
Gefördert werden Vorhaben, die bis 
zum 31. Dezember 2020 begonnen 
und die dafür aufzuwendenden Mittel 
bis zum 30. Juni 2021 verausgabt 
wurden. „Da der Zeitrahmen des Bun-
des eng gesteckt ist, hat die Landes-
regierung entschieden, den Eigenan-
teil von Landesseite in Höhe von 30 
Prozent zu übernehmen. So müssen 
sich Städte und Gemeinden vor Ort 
nicht mit Finanzierungsfragen aufhal-
ten“, freut sich die CDU-Landtagsab-
geordnete Gudrun Pieper: „Dement-

sprechend kommen zu den 70,6 
Millionen Euro vom Bund weitere 30,6 
Millionen Euro vom Land Niedersach-
sen hinzu, so dass den Kommunen 
insgesamt über 100 Millionen Euro 
zum Ausbau der Ganztagsbetreuung 
zur Verfügung stehen.“

Förderfähig sind die für eine Ganz-
tagsbetreuung erforderlichen Bau-
maßnahmen, wie zum Beispiel zu-
sätzliche Räume oder eine Mensa, 
aber auch bauvorbereitende Maßnah-
men wie Planungen von Architekten. 
Auch die Anschaffung von Ausstat-
tung, beispielsweise zur Verbesse-
rung der Hygienebedingungen, kann 
gefördert werden. Der exakte Vertei-
lungsschlüssel und die genaue Sum-
me, die der Heidekreis erhält, wird mit 
der Ausgestaltung der Förderrichtlinie 
abgestimmt. Mit der entsprechenden 
Förderrichtlinie ist deshalb in Kürze zu 
rechnen. „Für den Ausbau der Ganz-
tagsbetreuung an Grundschulen ist 
das eine tolle Nachricht. Diese Chan-
ce gilt es jetzt zu nutzen, Vorbereitun-
gen zu treffen und schnell zu sein“, so 
Pieper abschließend.

Rat tagt
MUNSTER. In öffentlicher Sitzung 

tagt der Munsteraner Stadtrat am 29. 
September um 19.30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Trauen. Die Tages-
ordnung ist auf der Internetseite 
www.munster.de zu finden.

W W W. S E RV U S - O E ST E R R E I C H . D E
 —  KÄSE- UND SCHINKENSPEZIALITÄTEN   —

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

Hausfrau (34) privat 01523-786 84 49  

GANZ NEU IN FASSBERG
TS BELLA Top-Service

ladies.de   0175 6560123

GANZ NEU IN FASSBERG
Thai-Jasmin Top-Service

ladies.de · 0152 19438232 · 05055 5917401

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir verkaufen ihr Haus!
•   Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag, 

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
•  Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen 

Fachwissen zur Seite
•   Energiepass wird für den Auftraggeber 

kostenlos erstellt
•  ohne Vertragsbindung und ohne Kosten für 

den Verkäufer www.meyer-traumhaus.de
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partnerkontakte

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

FLIESENLEGER 
0160/97739654

Pflaster- und Maurerarbeiten, 
Malerarbeiten, Dachreinigung, Kel-

lersanierung u.v.m. 0157-38617558

Plissees
Beraten - Montieren - Reparieren

alles aus einer Hand von
Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Gartenarbeit, Hecken- und Busch-
schnitt, Vertikutier- und Fräsarbeiten 

und vieles mehr. 0157-38617558

Malerarbeiten, Kellersanierung, 
Steinreinigung, Pflasterarbeiten  

und vieles mehr. 0176-37223871

Gartenarbeit aller Art, Vertikutie-
rung u. Fräsarbeiten, Heckenschnitt 
und vieles mehr. 0176-37223871

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

BERND DAMMANN
DIENSTLEISTUNGEN

Inh. Anita Dammann

Haus- und Gartenservice
alles aus einer Hand
 05191 8039778 · Lüneburger Str. 65

29614 Soltau

SEIT
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Die Bande
der Liebe
werden

mit dem Tod
nicht

durchschnitten.
Thomas Mann

Sprechen auch Sie
zu Freunden und Bekannten
durch eine Familienanzeige im

Wo ist was los?
Überfüllte Schulbusse 
Schulz-Hendel: „Situation nicht hinnehmbar“

dere die Landesregierung in der 
Pflicht. „Es kann nicht sein, dass die 
Landkreise mit diesen Aufgaben al-
lein gelassen werden.“ Daher hat er 
eine Anfrage eingereicht, um die Hal-
tung der Landesregierung zu dieser 
Situation abzufragen. „Ich bin sehr 
gespannt, was die Landesregierung 
auf die Frage, ob sie den Wider-
spruch zwischen den überfüllten 
Bussen und den Vorschriften in den 
Schulen der Schülerschaft, den El-
tern und der Lehrerschaft gegenüber 
für erklärbar und aus Infektions-
schutzgründen für tolerierbar hält,“ 
so Schulz-Hendel.

Eine „Lösung für ganz Niedersach-
sen“ sieht Schulz-Hendel nicht nur 
in einer Entzerrung der Schulan-
fangszeiten und mehr Fahrradstell-
plätzen, sondern auch im Einsatz von 

HEIDEKREIS. Der verkehrspoliti-
sche Sprecher und für den Heide-
kreis zuständige Landtagsabgeord-
nete von Bündnis 90/Die Grünen 
Detlev Schulz-Hendel hält die der-
zeitige Situation mit überfüllten 
Schulbussen aus Gründen des Infek-
tionsschutzes für nicht hinnehmbar: 
„Es ist völlig absurd, dass die Kinder 
in Schulbussen so dicht stehen, dass 
sie zum Teil bei anderen auf dem 
Schoß sitzen müssen und in den 
Schulen muss ein großer Aufwand 
betrieben werden, um die Hygiene-
konzepte einzuhalten. Was sollen die 
Kinder eigentlich von der Entschei-
dungsfähigkeit der Politik halten?“

 Der Grünen-Politiker begrüßt, 
dass sich Landkreise Gedanken zur 
Entzerrung der Busverkehre ma-
chen. Schulz-Hendel sieht insbeson-

Verstärkerbussen. „Die Planungen zu 
versetzten Anfangszeiten scheinen 
sehr komplex zu sein und werden 
zum Teil ja auch erst für das Schuljahr 
2022/23 diskutiert. Wir brauchen 
aber jetzt vor dem erkältungsreichen 
Herbst und Winter eine Lösung ge-
gen die überfüllten Schulbusse, 
sonst haben wir vor den Schulen den 
Stau der Elterntaxis.“

Die Grünen stellen auch die Frage 
nach finanzieller Unterstützung des 
Landes. „Die Reisebus-Unterneh-
men haben laut NDR grundsätzlich 
schon angeboten, einzuspringen. Es 
hängt sicherlich auch von den Kon-
ditionen ab. In Corona-Zeiten ist es 
doch nicht vermittelbar, dass dort die 
Busse stillstehen und die Schulbus-
se aus allen Nähten platzen,“ so 
Schulz-Hendel. 

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Einen lieben Menschen zu verlieren ist sehr schmerzhaft, 
aber es tut gut zu erfahren, wie viele ihn schätzten
und gern hatten.
Ganz herzlichen Dank sagen wir allen, die gemeinsam
mit uns Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Dr. Köhler, 
dem DRK Pflegedienst, Herrn Pastor Dr. J. Schoon-Janssen,
dem Kaiserhof, Blumenhaus Schulz, der Bürgergilde Munster
sowie dem Bestattungsinstitut Wellner.

Im Namen der Familie
Sabine Jähnel
Munster, im September 2020

Hans 
Winkelmann

† 02.08.2020

Meine Liebe,
nun bist du fort,
die Gemeinsamkeit vorbei.

Wir nehmen Abschied von

Richard Georg Meyer
* 30.12.1955 † 14.09.2020

In Dankbarkeit:
Heike
Daniel Richard
Alice Anna
Nora Katarina
und Familien

Schneverdingen, Am Brammer 13A, September 2020

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

3. Oktober FLOHMARKT
ab 8.45 Uhr, nur Privat! SPORTPLATZ DALLE
Eschede Richtung Uelzen, nach ca. 6 km links ab

Maskenpflicht auf dem gesamten Gelände. Aufnahme der persönlichen Daten.

Günter Woelki
* 24. 5. 1937      † 9. 9. 2020

ist in Frieden eingeschlafen.

In stillem Gedenken

Die Angehörigen

Traueradresse:
Peter Woelki, Pastor-Taube-Straße 2, 30890 Barsinghausen

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 2. Oktober 2020,
um 13.00 Uhr in der Trauerhalle von CADO Bestattungen,

Königsberger Straße 6, statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss auf dem neuen Friedhof.

Betreuung durch CADO Bestattungen

Als Gott sah, dass der Weg zu weit,
 der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,

 legte er seinen Arm um dich und sprach „komm heim“.

Nach einem langen Leben voller Liebe und Fürsorge
verstarb meine liebe Frau, gute Mutter, Schwiegermutter, 

Groß- und Urgroßmutter

Lieselotte Meyer 
geb. Arning

* 02. 09. 1927    † 12. 09. 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Heinrich
Hans-Heinrich und Gunda

Kevin und Laura
Kimberley und Christian mit Charlotte

Schülern, Vahlzener Straße 4

Aus gegebenem Anlass findet die
Beerdigung im engsten Familienkreis statt.

Betreuung durch CADO Bestattungen

29640 Schneverdingen
Kirchstraße 6
Telefon 05193 974144
www.gr-bestattungen.de

29640 Schneverdingen
Königsberger Straße 6
Telefon 05193 97 535 00
www.cado-bestattungen.de

Behaltet mich so wie ich war im Herzen, 
erinnert euch und lächelt über manch gewesenen Augenblick, 

sprecht ab und zu von mir, dann lächle ich zurück!

Stefan Struck
„Blase“

* 12. 11. 1963     † 12. 9. 2020

In Liebe Deine Schwestern Sabine und Angela mit Kindern

Neuenkirchen, September 2020

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Statt Karten
Viel geliebt und unvergessen !

William Bethel
† 12.08.2020

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer beim Heimgang unseres 
lieben Bill mit 
uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank
geht an Herrn Dr. Junes Wroblewski 
für seine große Hilfsbereitschaft, Frau 
Vida für die tröstenden Worte und dem 
Bestattungsinstitut Wellner für die 
würdevolle Begleitung.

Im Namen der Familie
Monika Bethel und Kinder
Munster, im September 2020

Liebe Maren, man kann es Dir zwar  
nicht ansehen, doch ab heut hast Du die 3 vorstehen.
Dreißig ist schon ein starkes Stück, drum blicken wir mal kurz zurück.
Wenn die Aussagen richtig sind, warst Du stets ein liebes Kind.
Du bist für jeden Deiner Freunde da, hast immer alle gut behandelt  
und bist ab und zu mal schlafgewandelt.
Marotten hattest Du fast nie, außer vielleicht die Klo-Phobie.
Ach ja und andererseits wäre da noch Dein „1A Würgereiz“ !
Genug davon, jetzt kommen die wichtigen Sachen, als Partymaus lässt Du es krachen. 
Hobbys hast Du wohl genug, von der Feuerwehr bis zum Spielmannszug.  
Es ist aber auch mal Zeit für Quatsch beim wöchentlichen Kaffeeklatsch.
Beim Crossfit warst Du nicht nur am Eisen biegen,  
sondern ließt auch gern mal Reifen fliegen.
Die Liebe zu den USA trug Dich oft fort, in Deine Lieblingsstadt New York.
Die Staaten haben Dir das Herz geklaut, trägst den Liebesbeweis stets auf der Haut.
Mit Sascha, es war nicht anders zu erwarten, warst Du schon im Kindergarten.  
Erst in der Löwengruppe im Hort und jetzt guckt ihr zusammen Tatort.
Mit Dir wünschen Wir uns noch eine lange Zeit Glück, Liebe, Gesundheit und Zufriedenheit.
Alles Gute zum 30. Geburtstag wünschen Dir Deine Familie, Freunde und Sascha

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und Ihre Anteilnahme
auf so liebevolle und vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Gaby Fechner 
und Angehörige

Klaus 
Fechner

† 18. 8. 2020

Für die vielen Aufmerksamkeiten und  
an unsere Kinder, Jörg und Petra, mit ihren Familien 

für die Überraschungen und den gelungenen Tag  
zu unserer diamantenen Hochzeit,

sagen wir hiermit ein

Auch für den bisherigen Beistand 
danken wir sehr!

Hanna und Alfred
Schlumbohm

Bispingen, im August 2020

      liches Dankeschön.¶

Wir haben uns getraut!

Jörn Diehl & Johanna Sophie Oelkers
Neuenkirchen, 18. September 2020

familienanzeigen

veranstaltungen
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Ihr idealer Partner

für Werbung in Ihrer Region.

am Mittwoch
und am Sonntag

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst .................................................. 116 117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle ....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
19. und 20.9.2020 
ZA Behnam Jalili, Oststraße 17, Schneverdingen .................... 05193 4001

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp ...................................................05191 98600

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 19.9.2020, 14.00 Uhr bis Montag, 21.9.2020, 7.00 Uhr:
Kasimir Kwiatkowski, Neuenkirchen (Klein- u. Großtiere) .05195 5087/-88
Dr. Urte Schulze, Schneverdingen (Kleintiere) ......................... 05193 4893
Dr. Anja Petersen, Soltau (Kleintiere) ...................................05191 976737

Apotheken-Notdienst vom 19.9.2020 bis 25.9.2020
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 19.9. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 ........... 05191 2400
So., 20.9.  Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 .................05191 12555 u. 12505
Mo., 21.9. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
 Soltau, Unter den Linden 13 ..............................05191 9888-0
Di., 22.9. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
Mi., 23.9. Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................. 05195 5055 u. 324
Do., 24.9. Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811
 Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ...............  04265 94050
Fr., 25.9. Mühlen-Apotheke, Munster,  
 Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 .......................... 05192 6611
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
vom 19.9.2020 bis 25.9. 2020
Salinen-Apotheke, Butterberg 15, Bergen-Sülze .................... 05054 1231

BAUM-TONI
•  Baumfällungen 

 aller Art, ob Privat oder Gewerbe
•  Baufeldräumung
•  Pflasterarbeiten
•  Gala-Bau  Rasen - Rollrasen
•  Zaunbau • Kaminholz

Tomo Galic  05193 3768
Mobil 0171 5135124

Grippeimpftag
für die Patienten der

Gemeinschaftspraxis Voß 
Gartenstraße 3 in Bispingen  

am 26.09.2020  
von 8.00 –13.00 Uhr  

ohne Terminrücksprache

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

Bahnhofstr. 54 · 29640 Schneverdingen 
 (0 51 93) 9 63 97 64

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Service in
     Schneverdingen

Monatliche Zahlungen 

Heizöl-
Wärmekonto
Jetzt mit 20 € Start-

guthaben! 
Infos unter Telefon 05191 / 609-31 

oder auf www.centralheide.de

Neuer Hagen 5 · 29614 Soltau
Telefon (0 51 91) 24 14

Vereinbaren Sie einen Termin

Perücken
Lieferant
aller
Krankenkassen

www.saloncarola.com

Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur MUNSTER

Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord und 
-Süd vom 26.09.2020 bis 09.10.2020

Vorsichtig! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplätzen!  
Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebenen  
Straßen und Wege ist verboten! Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr!
Truppenübungsplatz
Munster-Nord:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz-

randstraße zwischen Munster und Wriedel (über 
Fliegerstraße) ist frei.

Sperrzeiten:  28.09.2020 07.30–16.30 Uhr 
29. u. 30.09.2020 07.30–01.00 Uhr 
01.10.2020 07.30–16.30 Uhr 
02.10.2020 07.30–14.30 Uhr

  Örtliche Absperrungen durch Schilder, Schranken 
o. ä. sind jederzeit vorhanden. Die Wander-
wege in Breloh (Teile Fischeweg) sind nur außer-
halb der o. a. Sperrzeiten frei. Die ehemalige  
Ortschaft Lopau ist ständig frei. Wanderwege sind 
hier gesondert ausgeschildert. 

Truppenübungsplatz
Munster-Süd:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz- 

randstraße zwischen Kreutzen und Reiningen ist frei.
Sperrzeiten:  28.09.2020 07.00–17.00 Uhr 

29. u. 30.09.2020 07.00–01.00 Uhr 
01.10.2020 07.00–17.00 Uhr 
02.10.2020 07.00–15.00 Uhr 
05.10.2020 07.00–17.00 Uhr 
06. u. 07.10.2020 07.00–24.00 Uhr 
08.10.2020 07.00–17.00 Uhr 
09.10.2020 07.00–15.00 Uhr

Der Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreutzen (Teil Kartoffelweg) 
sowie die Verbindungsstraßen Munster – Wietzendorf und Munster – 
Reiningen sind nur außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei.  
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Munster, den 14.09.2020

Der Kommandant

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Wilhelm Otte

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

HERBSTZEIT = THEATERZEIT
04.11.2020  „ Schmidts Ritz –  

Die sensationelle Sensationsschau“ 
Busfahrt, Ticket PK1 oder PK2 im Schmidt-Theater zur Abend- 
vorstellung (keine Maskenpflicht am Sitzplatz im Theater) ab 49,-  / p. P.

Lehrerin gibt qualifizierten 
Nachhilfeunterricht in englisch, 

deutsch und französisch. 
Alle Klassen. (Corona sicher!)

Telefon 05193 6443
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:
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HEIDE KURIER
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AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320
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T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

bekanntmachungen

unterricht


	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	11
	12

